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Auf den Punkt gegen Kopfschmerzen

Es gibt 37 Arten von Kopfschmerzen, die Sie selbst 
behandeln können. Thomapyrin® kombiniert seine 
Wirkstoffe so ideal, dass es 15 Minuten schneller wirkt*. 
Genau auf den Punkt.

Es geht um Ihren Kopf.

   1  Für Kopfschmerzen gekaufter Packungsanteil (MedicScope) am Absatz (IMS), MAT 06/2014.
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und Migräneanfällen (mit und ohne Aura) Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Be fragen des Arztes
angewendet werden. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
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Nachdem das neue Jahr nun schon wieder ei-
nige Wochen alt ist, nähern wir uns mit gro-
ßen Schritten den ersten Highlights im Jah-
reskalender der TG: Vom 06. bis 08. März
suchen die besten Bogenschützen der Repu-
blik in Biberach ihren deutschen Meister. An-
schließend findet vom 03. bis 06. April das
Internationale Biberacher Osterturnier (IBOT)
der Handballer statt. Es freut mich, dass wir
solche Veranstaltungen der Spitzenklasse
hier in Biberach vor Ort erleben können.
Ganz herzlich möchte ich Sie deshalb auch
im Namen der ausrichtenden Abteilungen
dazu einladen. Unterstützen Sie die Aktiven
durch Ihr zahlreiches Erscheinen!
Wir haben uns entschlossen, die diesjährige
Jahreshauptversammlung am 15.April im TG-
SportCenter abzuhalten. Es hat sich gezeigt,
dass die Räumlichkeiten im TG-Heim bei gro-
ßer Teilnehmerzahl etwas beengt sind. 
Aufgrund der überaus positiven Resonanz im
letzten Jahr werden wir im Rahmen der
Hauptversammlung auch dieses Mal wieder

eine Wahl zum TG-Sportler des Jahres in vier
Kategorien durchführen. Näheres dazu er-
fahren Sie in dieser Ausgabe des TG-Reports.
Es würde mich freuen, wenn sich die Abtei-
lungen hier wieder so rege beteiligen wie im
letzten Jahr. Ebenso freue ich mich darauf,
wieder zahlreiche Mitglieder bei der Ver-
sammlung begrüßen zu dürfen! 
Gerne möchte ich auch noch auf das aktuelle
Angebot zum Thema „Fortbildung im Ver-
ein“ eingehen. Äußerst interessante und
sportartübergreifende Schulungen für Trai-
ner, Übungsleiter und Funktionäre sind auch
dieses Jahr wieder Gegenstand des Pro-
gramms, welches die Geschäftsstelle und
Vorstandsmitglied Thorsten Meinhardt ge-
meinsam aufgestellt haben. 
Abschließend wünsche ich allen TG-Mitglie-
dern eine gute Zeit und hoffe sie bleiben mit
der TG „immer in Bewegung“!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender

Auch dieses Jahr wieder: 
Tolle Veranstaltungen und ein
 interessantes Schulungsangebot

E D I T O R I A L



Eine Räuberbande schlägt ihre Zelte auf
Spiele, Sport, Lagerfeuer: In Zusammenarbeit
mit der TG Biberach bietet die oberschwäbi-
sche Turnerjugend in den Pfingstferien wie-
der ein Jugendzeltlager für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 7 und 15 Jahren an. 
Das Camp beinhaltet vier Übernachtungen
und dauert von Dienstag, den 2. Juni bis
Samstag, den 6. Juni. Stattfinden wird das Ju-
gendzeltlager im Freizeitgelände Hoh’ Haus
bei Biberach (Grillplatz Winterreute). Dieses
Gelände bietet den Teilnehmern optimale
Voraussetzungen für Sport und Spiele aller
Art. Des Weiteren stehen Wanderungen, La-
gerfeuer, Disco und viele weitere aufregende
Aktionen auf dem Programm. 
Die Aufsicht der Kinder und Jugendlichen er-
folgt durch das erfahrene Betreuerteam vom
Turngau und der TG Biberach. 
Im Gesamtbetrag von 68 € sind Vollverpfle-
gung und Betreuung der Kinder bereits ent-
halten. Anmeldungen sind bis spätestens 15.
Mai per Mail an jugendzeltlager-bc@gmx.de
möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie von Inge
Bopp (01743263391) oder Doro Birkholz
(01604703542).

• IBOT 3. – 6. April
• Sommerfest 4. Juli
• Kugelstoßen 13. Juli

auf dem Marktplatz
• Stadtlauf 27. September
Weitere Termine finden Sie unter:
www.tg-biberach.de

Titelbild: Musical „Petticoat“ des Dramatischen Vereins Biberach in Kooperation 
mit der Turnabteilung

baugenossenschaft
Biberach eG
Bismarckring 62
88400 Biberach
Tel.: 0 73 51 / 34 93-0
www.baugenbc.de

wohnen. bauen. verwalten.

Zeltlager Termine 2015



Einladung 
an alle TG-Mitglieder

zur diesjährigen

Hauptversammlung
Mittwoch, 15. April 2015
TG SportCenter
Leipzigstraße 26, 88400 Biberach
Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung:

• Begrüßung durch den Vorsitzenden
• Vorstellung der nominierten „TG-Sportler des Jahres“
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Vorstandsmitglieds für Finanzen
• Kassenprüfungsbericht
• Entlastung des Vorstandes
• Wahlen
• Hugo-Rupf-Preis
• Ehrungen
• Sportlerehrung „TG-Sportler des Jahres“
• Anträge
• Verschiedenes

Anträge an die Hauptversammlung sind bis zum 8. April 2015
schriftlich an den Vorstand der Turngemeinde Biberach 1847 e.V.,
Adenauerallee 11, 88400 Biberach zu richten.



Wählen Sie die TG Sportler des Jahres!

Der Modus: Alle Anwesenden der Jahreshauptversammlung wählen mit ihrer
 Stimme die TG Sportler des Jahres. Nominiert sind die folgenden Sportler in den
 entsprechenden Kategorien.

Kategorie Damen

Name: Viktoria Schlosser
Sportart: Taekwondo
Erfolge: Württembergische Meisterin,

Deutsche Vizemeisterin, Teilnahme
an Weltranglistenturnier

Name: Anna Köhler
Sportart: Hammerwerfen
Erfolge: Gewinn der deutschen A-Jugend

Meisterschaft, deutscher Rekord
im Hammerwerfen

Elektro-Installationen

Elektro-Heizsysteme

Beleuchtungen 

Kundendienst

 ELEKTRO-FÖRDERER GmbH
Wolfentalstraße 17 · 88400 Biberach
Tel. 07351 5091-0 · info@elektro-foerderer.de 

E L E K T R O -
F Ö R D E R E R



Kategorie Herren

Name: Günter Schilling
Sportart: Bogensport
Erfolge: 4. Platz bei den deutschen

 Meisterschaften, württem -
bergischer Landesmeister

Name: Herbert Hasel und Armin von Au
Sportart: Judo
Erfolge: erfolgreiche Prüfung zum 5. Dan

(letzte Stufe des Judos)

Name: Sebastian Hentze
Sportart: Rasenkraftsport
Erfolge: Internationaler deutscher Meister

bei den Junioren 



Kategorie Mannschaft

Herren 30 TCB
Sportart: Tennis
Erfolge: Klassenerhalt in der 

1. Bundesliga Süd

Biberach Beavers
Sportart: American Football
Erfolge: Vizemeisterschaft in der Oberliga

Handball B-Jugend weiblich
Sportart: Handball
Erfolge: Vizemeisterschaft als Aufsteiger in der Württembergliga



Kategorie Jugend

Name: Jasmin Moll
Sportart: Schwimmen
Erfolge: Baden-württembergische

 Meisterin und Süddeutsche
 Meisterin über 50m Schmetterling,
Teilnahme an den deutschen
 Jahrgangsmeisterschaften

Name: Tobias Schoch
Sportart: Faustball
Erfolge: Nominierung in die Starting Five

der U13 Nationalmannschaft

Name: Pauline Wieland
Sportart: Tischtennis
Erfolge: Bezirksmeisterin U18, Regio -

meisterin U15

Name: Theresa Heckele
Sportart: Skisport
Erfolge: Baden-württembergische

 Vizemeisterin (Schüler), Platz 30
der deutschen Schülerrangliste 



Auszeichnung für sportliche Leistung
Auf der alljährlichen Weihnachtsfeier der Bi-
beracher American Footballer wurden wieder
die wertvollsten Spieler (Most Valuable Play-
er) der abgeschlossenen Saison ausgezeich-
net. Dabei standen die sportliche Leistung
und das Engagement für den Verein im Fo-
kus. Die ausgezeichneten Spieler der Saison
2014 sind:

Seniors (Herrenmannschaft)
Team MVP Moritz Kluge
Offence MVP Alexander Funk
Defence MVP Rudolf Schulz
Lineman of the Year Matthias Weing
Rookie of the Year Bastian Wieland
Iron Man Thomas Braunger

Tackle Jugend 
(im Alter von 14–18 Jahren)
Offence MVP Florian Altenschmidt
Defence MVP Melvin Puncheye
Rookie of the Year Thomas Dieterle

Flag Jugend 
(im Alter von 7–14 Jahren)
Offence MVP Tom Ellinger
Defence MVP Deniz Gall
Rookie of the Year Omar Havic
Jugend Iron Man Felix Unterriker

Super Bowl im CaBaLo
Am Abend des 1.2.2015 luden die Biber-
acher Footballer alle Mitglieder, Fans und In-
teressierten zum gemeinsamen Public View
im CaBaLo ein. Neben Softgetränken und
Burgern war die Live-Übertragung des Ame-
rican Football Finales der NFL (National Foot-
ball League) das Highlight des Abends. 

JHV 2015
Am 31.1.2015 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Biberach Beavers im TG-Heim
statt, hierzu waren unter anderem der Vor-
stand, die Cheerleader Beaverettes und die
Spieler und Trainer der Jugend- und Senio-
renmannschaft geladen. 
Nach einem kurzen Rückblick auf die Oberli-
ga-Saison 2014 ging es weiter zur Vorschau
auf die Saison 2015, die nach dem zweiten
Tabellenplatz des Vorjahres in der Oberliga
fortgesetzt wird. Mit der Vizemeisterschaft
wurden die sportlichen Ziele im vergangenen
Jahr weit mehr als übertroffen. 
An dieser Leistung soll das Herrenteam auch
in diesem Jahr anknüpfen. Ebenso wurde er-
neut das soziale Engagement der Footballer
und Cheerleader angesprochen, die ihre Prä-
senz in der Öffentlichkeit erneut steigerten.
Neben vielen Auftritten war der zweite Cha-
rity Bowl ein großer Erfolg, wodurch die
Spendensumme an „Kinder in Not“ deutlich
höher als im Jahr 2013 ausfiel. 
Die Abteilung American Football konnte die
Mitgliederzahl im Vergleich zum Vorjahr um
25% erhöhen. Besonders wichtig für den
Fortbestand des American Football in Bibe -

MVP Jugend 2015 (v.l.n.r.: Thomas Diterle; Tom Ellinger;
Felix Unterriker; Omar Havic)

Abteilung American Football
Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 47 05
E-Mail: americanfootball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.biberachbeavers.de

Oberligasaison 2015: 
Beavers wollen erneut oben angreifen



rach konnten die Einnahmen, trotz hoher
Ausgaben gesteigert werden. 
Der Vorstand wurde schließlich von allen Teil-
nehmern für das Jahr 2015 einstimmig ent-
lastet.

Cheerleader „Beaverettes“ 
gut aufgestellt
Die Cheerleader „Beaverettes“ sind für die
Saison sowohl sportlich als auch personell
gut aufgestellt. Durch einen Zuwachs besteht
die Gruppe nun aus 16 Mädels, die an den
Gamedays nicht mehr wegzudenken sind.
Neben den Gamedays waren die „Beaveret-
tes“ auch außerhalb des American Football
auf vielen Veranstaltungen sehr aktiv und
konnten ihre Präsenz in der Öffentlichkeit
deutlich steigern.

Jugendarbeit auf dem Vormarsch
Hervorzuheben ist auch der Aufbau im Ju-
gendbereich. Zum ersten Mal konnten die Bi-
berach Beavers im Vorjahr neben der Flag-Ju-
gend auch eine Tackle-Jugend an den Start
schicken. Hier sind ganz besonders die Leis-
tungen der Jugend-Coaches Thomas Götz,
Alexander Wegner und Almir Delic hervorzu-
heben. 
Auch in den kommenden Jahren wird die Ju-
gendarbeit innerhalb des Vereins fokussiert
und priorisiert.

Oberliga-Saison 2015
Im zweiten Jahr in der Oberliga wird viel von
den Trainern und Spielern abverlangt, um an
die Leistung der vergangenen Saison 2014
anzuknüpfen. Das sportliche Ziel steht fest,
es soll in diesem Jahr um die Meisterschaft im
Herrenbereich gespielt werden. Einige der
sechs gegnerischen Teams sind den Biberach
Beavers bereits aus den letzten Jahren be-
kannt. 
Dadurch können sich der Trainerstab und die
Spieler sehr gut auf die einzelnen Spieltage
vorbereiten.

Heimspieltermine 2015 (Stadion Biberach)
18.04. / 09.05. / 04.07. / 25.07. / 01.08. /
12.09. (Angaben ohne Gewähr)
Doch vor Beginn des ersten Heimspiels der
Saison 2015 steht dem gut aufgestellten
Team der Herrenmannschaft noch viel harte
Arbeit bevor. Zusätzlich zu den wöchentli-
chen Trainingseinheiten geht es in einigen
Wochen ins Trainingslager. Die Abteilung
American Football freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit den Partnern und Sponsoren
ebenso wie auf die bevorstehende Saison.
Doch vor allem freut man sich auf die Game-
days, die Spiele vor heimischem Publikum.
Mit den oftmals über 1000 Zuschauern, Fans
und Helfern sind diese das Highlight für die
gesamte Mannschaft.

MVP Senioren 2015 (v.l.n.r.: Rudolf Schulz, Matthias Weing, Bastian Wieland, Moritz Kluge, Thomas Braunger)



Am 7. und 8.02.2015 fanden in der Wilhelm-
Leger-Halle in Biberach die Süddeutschen
Meisterschaften U 14 weiblich und männlich
unter der Regie der TG-Faustballabteilung
statt. Teilnahmeberechtigt waren die jeweili-
gen Landes- und Vizemeister aus Sachsen,
Thüringen, Bayern und Württemberg. Nach-
dem Thüringen keine Teilnehmer gemeldet
hatte, kamen folgende Mannschaften nach
Biberach: 

Mädchen: TV Segnitz, ASV Veitsbron,  SV
Energie Görlitz, TSV Dennach, TSV Gärtin-
gen, TG Biberach (1.   Nachrücker und Aus-
richter), TV Hohenklingen.

Jungen: TV Segnitz, SV Amendingen, SV
Kubschütz, SV Lok Schleife, NLV Vaihingen,
TV Vaihingen/Enz, TG Biberach (Ausrichter)
sowie  TSV Dennach (2. Nachrücker).

Nach der Vorrunde am Samstagmorgen
schied bei den Mädchen Görlitz und nachmit-
tags bei der männlichen Jugend die Teams
vom SV Lok Schleife und SV Amendingen aus.
Beide Biberacher Mannschaften hatten damit
ihr Ziel, in die Endrunde am Sonntag zu kom-
men, erreicht. Die Endrundenspiele begannen
am Sonntagmorgen um 8.30 Uhr mit den
Überkreuzpaarungen der Gruppenzweiten
und -dritten. In den Begegnungen der Mäd-
chen um den Einzug in die Halbfinals siegte
die TG Biberach mit 2:0 gegen den TS Segnitz
und der TV Hohenklingen gegen den ASV
Veitsbronn ebenfalls mit 2:0. Bei den stark
umkämpften Spielen um den Einzug ins  Fina-
le siegte die TG Biberach mit 2:0 gegen den
TSV Dennach. Der TSV Gärtringen konnte den
TV Hohenklingen mit 2:1 bezwingen. Das

Spiel um Platz 3 gewann der TSV Dennach mit
2:0 gegen den TV Hohenklingen. Im Finale
fand Biberach  im ersten Satz nicht zu seinem
Spiel und verlor mit 6:11. Der zweite Satz ver-
lief ausgeglichen, musste aber letztlich mit
9:11 den verdienten Siegerinnen vom TSV
Gärtingen überlassen werden. Beim Heim-
team herrschte dennoch große Freude, hatte
das U 14-Team doch erstmalig in der Vereins-
geschichte die Teilnahmeberechtigung zur
Deutschen Meisterschaft erreicht. Diese findet
am 14./15.03.2015 in Schneverdingen statt.
Es spielten: Frizzi Ulrich, Elena und Julia Bu-
cher, Elisa Haigis und Lara Kurz.
Bei der männlichen Jugend schieden bei den
Überkreuz-Spielen der TV Segnitz beim 0:2

Abteilung Faustball
Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 75 28 27
E-Mail: faustball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.faustball-biberach.de

U 14 w wird Vizemeister bei den Süddeutschen
Meisterschaften in Biberach



gegen den NLV Vaihingen und die TG Biber-
ach mit 0:2 gegen den TSV Dennach aus. In
den Halbfinals siegte der NLV Vaihingen mit
2:1 gegen den TV Vaihingen/Enz, und der SV
Kubschütz konnte sich mit 2:0 gegen den
TSV Dennach durchsetzen. Die Begegnung
um Platz 3 konnte der TV Vaihingen/Enz mit
2:0 gegen den TSV Dennach für sich ent-
scheiden und fährt damit gemeinsam mit
den beiden Endspielteams zur Deutschen
Meisterschaft. Im letzten und besten Spiel
der ganzen Meisterschaften, welches an
Spannung nicht mehr zu überbieten war,
siegte nach großem Kampf beider Teams der
amtierende Deutsche U14-Feldfaustball-
Meister vom SV Kubschütz letztlich glücklich,
aber nicht unverdient mit 2:1 (11:8, 10:12,
12:10). 
Die Siegerehrung erfolgte durch TG-Vor-
standsmitglied Thorsten Meinhardt und Lan-
desfachwart Karl Katz. In ihren Beiträgen lob-
ten sie die teilnehmenden Teams für den
tollen Faustballsport, die TG Biberach-Faust-
ballabteilung als Ausrichter, sowie die Stadt
Biberach für die Überlassung der bestens ge-
eigneten Sporthalle.  
Folgende TG-Spieler traten an: Silas und Tobi-
as Schoch, Alexander Schmid, Maximilian
Neher, Elwin und Daniel Schabert, Ruben
Kiesling, sowie Johannes Ruppel. 
Zusätzlich erhielt die Faustballabteilung von
allen Mannschaften und Offiziellen großes
Lob für die professionelle und reibungslose
Durchführung der Meisterschaften. 

Statt Wanderung Jahresausklang 
im Gasthaus Burren
Bestens vorbereitet wollte die TG-Faustballfa-
milie zu Jahresbeginn traditionsgemäß am
ersten Samstag wandern und den Burren-
wald zu Fuß erkunden. Wieder einmal muss-
te wegen des einsetzenden Regens die Wan-
derung abgesagt werden. Rund 65
Anmeldungen, darunter 20 Kinder, standen
zu Buche, als sich Vorstand Fabian Czekalla
sowie Chefplaner und Ehrenvorstand Hans
Laible zu diesem Schritt entschlossen. Auch
das Ehepaar Wetzel, welches in Attenweiler
auf die große Wandergruppe mit Glühwein
und kleineren Leckereien eingerichtet war,
hatte das Nachsehen. Das Schöne daran, alle
Verantwortlichen und Helfer waren sich ei-
nig: Wir wiederholen dieses Event nächstes
Jahr.
So fanden sich die knapp 70 verhinderten
Wanderer ab 16 Uhr im Gasthaus „Burren“
ein, um bei Flammkuchen, Getränken und
vielen schönen Gesprächen das vergangene
Jahr rückblickend zu bewerten. Viel Stoff
hierzu lieferte Fabian bei seinem dankenden
Resumee über das abgelaufene Faustballjahr.
Nach anerkennenden Worten dankte er zu-
nächst allen Faustballern für den nicht immer
einfachen Zusammenhalt in der Abteilung.
Anschließend dankte er Hans Laible für die
Planung der Wanderung sowie der Familie
Wetzel für die vorgesehene Bewirtung. An-
schließend rief er stellvertretend für alle akti-
ven Spieler deren Mannschaftsführer Uwe

Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach a. d. Riß

Tel. 0 73 51 / 9 90 00
Fax. 0 73 51 / 99 00 10

www.brenner-bc.de
mail@brenner-bc.de

Wir sorgen dafür, dass Sie sich zu Hause 
wohl fühlen ...

sauberes Wasser
warme oder gekühlte Räume

gute Luft

... sind unsere Spezialitäten. Auch Belange der Umwelt und
Energie spielen bei uns eine Rolle.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



Kratz, Dirk Theoboldt und Helmut Egger zu
sich, sowie die Jugendtrainer und -betreuer
Markus Hamberger,   Peter Bucher und Jür-
gen Schoch, die neben dem allgemeinen
Spielbetrieb viel leisteten Als Highlights des
Jahres nannte er die Süddeutschen Meister-
schaften U14 weiblich in Segnitz, die Deut-
schen Meisterschaften U12 in Grossen aspe/
  Schleswig-Holstein (dafür wurde sogar die
Spielerin Julia Bucher von Österreich nach
Rosenheim gebracht und dort von Jürgen
und Jörg abgeholt – ein tolles und einmaliges
Erlebnis!), das Jugend-Zeltlager in Vaihin-
gen/Enz mit 21 Biberacher Teilnehmern, die
Jugendweihnachtsfeier im IPA-Heim in Bir-
kenhard mit 35 Teilnehmern sowie die Beru-
fung von Silas Schoch und Daniel Schabert in
den württembergischen Auswahlkader und
von Tobias Schoch in den Nationalkader U13.
In sein Lob schloss er auch die Frauen, Famili-
en und Eltern ein. Seinen Dank sprach er au-
ßerdem Inge Birkle für die Organisation des
Bärenfallenausfluges im Sommer aus, ebenso
den Mitgliedern im Abteilungsausschuss Man-
fred Schuler (Kassierer), Volker Reuchlin (Pass-
wesen), Hans Birkle (Pressearbeit/Berichte)
und Lars Gerster (stellv. Abteilungsleiter), so-
wie den Beisitzern Engelbert Daferner, Judith
Schuler und Jan Theoboldt. Für das Geleistete
übergab Fabian  jedem ein kleines Präsent als
Anerkennung. Positiv konnte er auch die
Gründung des Fördervereines bewerten, der
noch dringend Mitglieder benötige. Durch

erste Mitgliedsbeiträge und eine Vielzahl von
Spenden sei es möglich geworden, dass er als
1. Vorsitzender und Helmut Egger als 2. Vor-
sitzender einen großartigen Scheck über 1000
€ an die Abteilung übergeben konnten.

Hallenrunde nahezu abgeschlossen – 
TG I steht vor dem Abstieg
Die Schwabenligafaustballer haben mit hoher
Wahrscheinlichkeit ihr Ziel „Klassenerhalt“
nicht geschafft. Sie stehen nach Abschluss der
Punkterunde bei insgesamt 14 Spielen mit
9:19 Punkten und 21:33 Sätzen auf dem 7.
und vorletzten Platz. Meister wurde der TV
Waldrennach II, Absteiger der TV Bissingen.
Gewissheit herrscht erst, wenn die Ab- und
Aufsteiger aus den bzw. in die höheren Ligen
fest stehen. Das Team musste vor dem Saison-
start personell verändert werden und hatte in
dieser Besetzung zuvor noch nie gespielt. Bei
etwas mehr Konstanz und einem Quäntchen
Glück wäre der Klassenerhalt   erreichbar ge-
wesen. Zum bestehenden Stamm um Mann-
schaftsführer Uwe Kratz, Fabian Czekalla, Jo-
hannes Kuon und Jan Theoboldt kamen Peter
Bucher und Thomas Schikora hinzu.   Für die
kommende Feldsaison kann das Team in glei-
cher Besetzung spielen.

TG II wird in der Landesliga Süd Vierter
Ihr Ziel, einen guten Mittelfeldplatz zu errei-
chen, haben die Spieler der TG II erreicht. Ihre
12 Spiele schlossen sie mit 13:11 Punkten

Berg Brauerei  |  Brauhausstr. 2  |  89584 Ehingen-Berg  |   www.bergbier.de

ULRICH ZIMMERMANNBERG BRAUEREI



und 22:19 Sätzen ab. Verlustpunktfreier
Meister wurde der TSV Illertissen, Absteiger
der TSV Ravensburg. TG-Spielführer Dirk
Theoboldt standen Uli Sauter, Engelbert Da-
ferner, Lars Gerster, Andreas Ulrich und Mi-
chael Schreg zur Verfügung.

TG III steht nach dem 3. Spieltag über -
raschend auf dem 5. Platz in der Gauliga 
Vor dem letzten Spieltag am 22.02.15 hat die
TG III mit 16:12 Punkten einen guten Platz im
Mittelfeld erspielt und mit 7 Siegen bei zwei
Remis-Spielen ihre eigenen Erwartungen
weit übertroffen. Oldie Helmut Egger konnte
mit Katja Spohrer, Bernd Kratz, Martin
Reisch, Heinz Jochim und Manfred Schuler
die Spiele bestreiten.

Jugend
Gute bis sehr gute Ergebnisse konnten auch
die 5 Jugendteams mit ihren Trainern und Be-
treuern in der abgelaufenen Hallensaison er-
reichen. Die Hallenrunde ist für die U 14 w-
Mannschaft erst nach den Spielen bei der
Deutschen Meisterschaft abgeschlossen. Das
U 12-Team tritt noch am 22.03.2015 bei den
Baden-Württembergischen Meisterschaften
in Waibstadt an. Allein drei Biberacher Ju-
gendteams erreichten die Endrunde zur
Württembergischen Meisterschaft (WM).
U 12: Das U 12 Team spielt unter Betreuer
Jürgen Schoch immer konstanter, bei ent-
sprechenden Erfolgen im Spielbetrieb. So

konnte bei der WM der ausgezeichnete 3.
Platz erreicht werden und damit die Qualifi-
kation für die Baden-Württembergischen
Meisterschaften. Es spielten: Silas Schoch, Ju-
lia Bucher, Daniel Schabert, Ole Wggenmann
und Konstantin Ruppel.
U 14w: Nach der Punkterunde hatte die
Mannschaft die WM-Qualifikation geschafft,
kam hier allerdings – krankheitsbedingt nur
zu viert spielend – auf den 5. Platz. Dieses Er-
gebnis konnte wiederum bei der Süddeut-
schen Meisterschaft hervorragend verbessert
werden (siehe Bericht).
U 14m: Auch das männliche Team hatte sich
für die WM qualifiziert, fand an diesem Tag
jedoch nicht ins Spiel und musste sich mit
dem 6. Platz zufrieden geben. Besser lief es
bei den SDM. Hier hatte Biberach als Ausrich-
ter die Spielberechtigung. Das Team schaffte
den gemeinsamen 5. Platz von insgesamt 8
Mannschaften
U 14m II: Die 2. U 14-Mannschaft ist im Auf-
bau befindlich und kommt mehr und mehr
ins Spielgeschehen rein. Bei der Bezirksmeis-
terschaft Süd erreichte sie einen guten 3.
Platz.:   Daniel Schabert, Markus Kopf, Mar-
lon Eichardt, Lukas Kopf, Silas Schoch und
Johannes Ruppel
U 16: Das mit Spielern aus der U 14 um An-
dreas Ulrich gebildete Team konnte sich nach
der Punkterunde für die Landesligameister-
schaft berechtigen und erreichte hier einen
guten 3. Platz.

Die Unfallsprechstunde Sonntags
bei akuten Sportverletzungen
von 16 - 18 Uhr  
Hotline 073 51- 44 4910

Dres. Kirchner, Kühn, Junghanns, 
Gasper, Kühn  
Eichendorffweg 5, 88400 Biberach

www.nova-clinic.de



TG-Fechtabteilung schließt Jahr 2014 
mit Abfechten und Weihnachtsfeier ab 
Wieder gut besucht war das traditionelle Ab-
fechten mit Weihnachtsfeier der TG-Fecht -
abteilung in der Trainingshalle des Räumli-
chen Bildungszentrums. Nachdem die Kinder
und Jugendlichen ihre Vereinsmeister ausge-
fochten hatten, begrüßte Abteilungsleiterin
Andrea Kindler alle Aktiven und deren Be-
gleiter und bedankte sich bei ihren Vor-
standsmitgliedern und ihrem Trainerteam für
deren Engagement im abgelaufenen Kalen-
derjahr. Anschließend wurde in einer kleinen
Weihnachtsfeier das wiederum ereignis- und
erfolgreiche Jahr 2014 gebührend gefeiert
und abgeschlossen. Es bestand wiederum die
Möglichkeit für die Begleiter, sich selbst ein-
mal mit der Waffe zu versuchen. Vereins-
meister bei den Schülern wurde Charlotte
Ding, bei den Jugendlichen gewann Nathalie
Karnath.

Vier Fechter/innen bestehen Turnier -
reife-Prüfung mit Bravour
Gut ein halbes Jahr wurde unsere erste
 Erwachsenen-Anfängergruppe von Abtei-
lungsleiterin und Trainerin Andrea Kindler
akribisch auf ihre Turnierreife-Prüfung vorbe-
reitet. Am Ende haben vier Fechter/innen die
Vorbereitung vollendet und nun auch alle-
samt ihre Prüfung sowohl im theoretischen,
als auch im praktischen Teil mit Bravour be-
standen. Maximilian Weiß, Sascha Heerlein,
Karin Capaul und Maren Kaiser haben von
Fechtmeister Otto Reiser, Bezirkssportwart
Christian Fach und Abteilungsleiterin Andrea
Kindler die Turnierreife bestätigt bekommen
und dürfen nun aktiv fechten und damit
auch an Turnieren teilnehmen. Die Prüfer wa-

ren mit der Leistung der Neulinge sehr zufrie-
den.

Nathalie Karnath ist doppelte
 württembergische Juniorenmeisterin 
Sowohl im Einzel- als auch im Mannschafts-
wettbewerb sicherte sich Nathalie Karnath
den württembergischen Florett-Meistertitel
der Juniorinnen. Dabei ist die Biberacherin
noch für die A-Jugend startberechtigt. Unter
neun Konkurrentinnen setzte sich die Schüle-
rin des Wieland-Gymnasiums im Einzelwett-
bewerb am Ende souverän durch. In Startge-
meinschaft mit dem TSV Laupheim ließ
Nathalie auch im Finale des Mannschafts-
wettbewerbs gegen die Startgemeinschaft
Schwäbisch Gmünd/Korb beim 45:16-Kan-
tersieg nichts anbrennen. Die junge Biber-
acherin befindet sich aktuell in einer Top-
Form. Matthias Reinhardt belegte bei den
württembergischen Aktiven-Meisterschaften
mit dem Degen Rang 37. Die für den Heiden-
heimer SB startende TG-Fechterin Vanessa
Riedmüller wurde bei den Damen württem-
bergische Vizemeisterin, die 16-jährige Jo-
hanna Tisch sehr gute Fünfte. Im Mann-

Abteilung Fechten
Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 38 27
E-Mail: fechten@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/fechten

Charlotte Ding und Nathalie Karnath sichern
sich Vereinsmeisterschaft

V. li.: Maximilian Weiß, Sascha Heerlein, Bezirkssportwart
Oberland Christian Fach, Fechtmeister Otto Reiser, Karin
Capaul und Maren Kaiser



schaftswettbewerb sicherte sich Vanessa
Riedmüller mit dem Heidenheimer SB den
württembergischen Meistertitel. 
Bei Deutschen A-Jugend-Ranglistenturnieren
in Jena und Moers konnte Nathalie Karnath
mit Rang 18 und 20 erneut überzeugen,
beim Junioren-Turnier in Moers setzte sie mit
Rang 36 noch eins obendrauf. Bei württem-
bergischen A-Jugend-Ranglistenturnieren in
Heidenheim und Esslingen wurde die Biber-
acherin starke Dritte und Fünfte. Tobias Ding
belegte in Heidenheim Rang 35. In Schwä-
bisch Hall erfocht sich die B-Jugendliche Jo-
hanna Rieber Platz 21 bei den A-Jugendli-
chen. Anna Dall wurde bei einem ihrer ersten
Turnierauftritte in Backnang 13. in ihrem
Jahrgang.
Beim stark besetzten 12. internationalen All-
star-Cup in Reutlingen kam Thomas Benzing
auf einen starken 77. Platz, Matthias Rein-
hardt belegte hier Rang 170.
Robert Steigerwald erfocht sich beim inter-
nationalen Rottum-Cup in Laupheim Rang
104 mit dem Degen. Beim Reichsstadt-Cup,
einem Turnier der Regio-Cup-Serie, konnten
sich Nina Flauger und Matthias Reinhardt mit
Rang 13 und 35 gut in Szene setzen.
Mit zwei Gold- und einer Silbermedaille kehr-
ten die Biberacher Fechter vom Tuttlinger Ni-
kolaus-Fechtturnier an die Riss zurück. Sibylle
und Tobias Ding ließen jeweils alle ihre Geg-
ner hinter sich, Emma Dall wusste bei ihrem
allerersten Turnier nach einem starken Auf-
tritt gleich mit Silber zu überzeugen.
Rang vier und neun belegten Theo Fuchs und
David Schneider beim Fürther Kleeblatt. Beim
VS-Möbel-Cup am Olympiastützpunkt Tau-
berbischofsheim erfochten sich die beiden Bi-
beracher Florett-Nachwuchstalente die Plätze
neun und 13. Rang vier und elf belegten Jo-
hanna Rieber und Nina Flauger beim Ditzin-
ger Young Master mit dem Degen, beim
württembergischen A-Jugend-Ranglisten-
Turnier in Backnang kamen die beiden auf
die Plätze 41 und 46. 

Tisch und Riedmüller verpassen 
EM-Qualifikation nur hauchdünn
Jeweils nur ganz knapp die Qualifikation für
die Europameisterschaften der Kadetten
(U17) und Junioren (U20) im slowenischen

Maribor verpasst, haben die beiden für den
Heidenheimer SB startenden TG-Fechterin-
nen Johanna Tisch und Vanessa Riedmüller. 
Vanessa ließ einem zehnten Platz beim Junio-
ren-Weltcup in Dijon noch einen 28. Rang
beim Weltcup im spanischen Burgos folgen
und stand auf der abschließenden Qualifika -
tions-Rangliste punktgleich mit Vereinskame-
radin Alexandra Ehler. Die Bundestrainer ent-
schieden sich nach dem Team-Wettbewerb in
Burgos, den Vanessa mit der deutschen
Mannschaft mit Rang drei beendete, dann für
die zwei Jahre ältere Ehler. Auch Johanna
reichte beim finalen European Cadet Circuit
im slowakischen Bratislava Rang 77 nicht, um
sich zu qualifizieren. Sie belegte in der Kadet-
ten-Qualifikations-Rangliste letztendlich Rang
sechs, vier deutsche Degendamen wurden für
die EM nominiert. Beim European Cadet Cir-
cuit im finnischen Helsinki erfocht sich Johan-
na Tisch mit dem deutschen Degen-Team den
ersten Platz. Im Einzelwettbewerb belegte die
Biberacherin hier Rang 14. Beim deutschen 
A-Jugend-Ranglisten-Turnier in Bonn konnte
sich Johanna unter 161 Fechterinnen bis ins
Halbfinale vorkämpfen und sicherte sich die
Bronzemedaille. Beim deutschen Junioren-QB-
Turnier in Osnabrück konnte Vanessa Ried-
müller mit dem Viertelfinal-Einzug und Rang
fünf aufwarten, Johanna Tisch gelang ein 33.
Platz. Bei den Aktiven-QB-Turnieren in Heidel-
berg und Mannheim kam Vanessa Riedmüller
jeweils auf einen guten 17. Platz, Johanna
Tisch steigerte sich nach Rang 96 in Heidel-
berg auf Rang 27 in Mannheim.

V. li.: Emma Dall, Tobias und Sibylle Ding



IBOT 2015 vom 3. – 6. April
Wie jedes Jahr wirft um diese Jahreszeit das
INTERNATIONALE BIBERACHER (Handball-)
OSTERTURNIER, kurz IBOT, seine Schatten
voraus. Am 31. Januar war Anmeldeschluss,
und seit Anfang Februar stehen die Teilneh-
mer für das 17. Osterturnier fest. Da das ge-
samte Teilnehmerfeld in den sechs Jugendbe-
reichen (von der männlichen A-Jugend bis
zur weiblichen C-Jugend) auf 104 Mann-
schaften begrenzt ist, mussten wieder zahl-
reiche Absagen erteilt werden. Die Enttäu-
schung ist natürlich bei vielen Mannschaften
groß, und manche machen ihrem Unmut ge-
genüber den IBOT-Verantwortlichen auch
Luft. Aber die Kapazitätsgrenze ist einfach er-
reicht! In 288 Spielen ist in insgesamt vier Bi-
beracher Sporthallen, teilweise hochklassiger
Jugendhandball zu sehen.
Die über 250 Biberacher Helfer und auch die
TG-Spielerinnen und -Spieler freuen sich
auch wieder auf internationale Gäste. In der
männlichen A-Jugend sind mit dem TSV St.
Otmar, St. Gallen und dem SC Meran, Mann-
schaften aus der Schweiz und Italien dabei.

Auch in den anderen Jugenden sind Mann-
schaften aus Montenegro, Österreich, Italien,
den Niederlanden, sowie aus allen Teilen
Deutschlands am Start.
Erfreulicherweise ist es dieses Jahr gelungen,
zwei B-Jugendspieler der Handballabteilung
als Schiedsrichterkandidaten zu gewinnen.
Moritz Kehm und Simon Veeser haben sich
bereit erklärt, die bisherigen neun Schieds-

Abteilung Handball
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: handball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.handball-tgbiberach.de

IBOT verspricht Handball auf Top-Niveau

Spielszene aus der weiblichen B-Jugend

So freuen sich Sieger: NSG EHV/Nickelhütte Aue männliche



richter der Handballabteilung zu unterstüt-
zen. Für die Abteilung ist dies sehr wichtig,
da für die Anzahl der spielberechtigten Ju-
gend- und Erwachsenenmannschaften im-
mer eine entsprechende Anzahl an Schieds-
richtern gestellt werden muss.
An sechs Samstagmorgen erfolgte im Herbst
letzten Jahres ein theoretischer Unterricht,
der mit einer schriftlichen Prüfung endete.
Seit Dezember „pfeifen“ die beiden nun Ju-
gendspiele, immer begleitet von erfahrenen

Schiedsrichtern der TG. In den letzten Wo-
chen erfolgte nun die praktische Prüfung,
das heißt, die beiden wurden während eines
Spiels von anderen Schiedsrichtern beobach-
tet und beurteilt. Seit dem erfolgreichen Be-
stehen dieser Prüfung sind beide „offizielle“
Schiedsrichter im Handballbezirk Bodensee-
Donau und leiten nun Jugendspiele – Glück-
wunsch dazu!

(IBOT-Bilder: Roland Trojan)

Die Abteilung Handball lädt ein zur

Mitglieder-Hauptversammlung 2015

am Freitag, 10. April 2015 
im TG-Vereinsheim
Beginn: 19.30 Uhr 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Abteilungsleitung
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge müssen 14 Tage vorher bei der
Abteilungsleitung schriftlich eingereicht
werden.

Finale männliche B-Jugend

Die beiden neuen Schiedsrichter Moritz Kehm links,
 Simon Veeser rechts



TG bei den Württembergische
 Meisterschaften
Nico Pulvermüller von der TG Biberach hat
sich den siebten Platz bei den Württembergi-
schen Meisterschaften in Reutlingen er-
kämpft. Der Biberacher trat in einem Teilneh-
merfeld von zwölf Judokas am 25. Januar in
der Gewichtsklasse bis 60 Kilogramm an.
Den ersten Kampf des Doppel-KO-Systems
verlor Pulvermüller nach sehr kurzer Kampf-
zeit gegen den höher graduierten Dejan Vu-
jaklija vom VfL Sindelfingen aufgrund eines
Harai-goshi (Hüftfeger). In die Trostrunde
startete der Biberacher mit einem  frühzeiti-
gen Sieg durch Sumi-gaeshi (Eckenkippe) ge-
gen Denis Bischof vom MTV Ludwigsburg.
Auch die nächste Begegnung mit dem Back-
nanger Alexander Maier (1. Kyu) konnte Pul-
vermüller mit dem Mitfallwurf Ko-uchi-maki-
komi für sich entscheiden. Er zeigte in diesem
Kampf einen starken Kampfwillen und ab-
wechslungsreiche Angriffe. Im  vierten und
letzten Kampf traf der Biberacher auf Niklas

Klaschka vom JV Nürtingen, den er von
den  Qualifikationsmeisterschaften bereits
kannte. Der TG-Kämpfer unterlag Klaschka
nach einem links geworfenen Uchi-mata.
Bei den Südwürttembergischen Einzelmeis-
terschaften in Esslingen hatte Nico Pulver-
müller den 5. Platz erreicht.

Bezirkslehrgang u12/u15 
Süd-Württemberg
Seit längerer Zeit fand in Biberach wieder ein
Bezirkslehrgang statt. Trotz Schneefalls hat-
ten sich  61 Judokas aus den 10 Vereinen
TSGV Albershausen, Ehinger SC, TSV Laichin-
gen, TSV Erbach, VfL Ulm, TSV Erolzheim, JZ
Heubach, Budotomo Tübingen, TV Wiblin-
gen, TSGV Hattenhofen und JC Weingarten
auf den Weg zum Gastgeber TG Biberach ge-
macht, um an diesem Lehrgang teilzuneh-
men.
Wolfgang Schmid, Bezirkstrainer Württem-
berg, und Thomas Schmid leiteten den Lehr-
gang.

Abteilung Judo
Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 1 21 75
E-Mail: judo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kampfsport-biberach.de

Judokas starten erfolgreich ins neue Jahr



Die Trainer führten Stand- und Bodentechni-
ken vor, die alle Judokas mit großer Begeiste-
rung übten. Die letzte Stunde gehörte dem
obligatorischen Randori, bei dem die Lehr-
gangsteilnehmer in zwei Gruppen ihre Kräfte
messen konnten.
Am Ende des Lehrgangs verließen die Judo-
kas ausgelaugt, aber glücklich die WG Halle.

Gürtelprüfung
15 Judokas haben am 28. Januar erfolgreich
die Gürtelprüfung abgelegt. Vom weiß-gel-

ben bis zum blauen Gürtel hatten die Prüfer
Sandra Behmüller und Herbert Hasel ein bun-
tes Programm mit einem breiten Spektrum
an Könnensstufen.
Julian Hoch (blauer Gürtel) glänzte in der Prü-
fung besonders und erhielt von den Joseki,
dem Prüfgericht, ein Lob für die regelmäßige
und gute Trainingsteilnahme. Eine sehr gute
Leistung zeigten auch Jule Schultheiß, Bene-
dikt Hetzelt und Silvan Hoffmann.



Es gibt Dinge, die die Welt absolut nicht
braucht. Liegefahrräder beispielsweise. Oder
SUP. Sie wissen nicht, was SUPs sind? Macht
nichts. Das sind die Bretter, auf denen man
stehend paddeln muss, weil man ein viel zu
langes Paddel hat. Ein Trick der Industrie,
Surfboard-Ladenhüter um teures Geld an
naive Paddler zu verkaufen. Nicht mal einen
richtigen Namen haben die Dinger. SUP? Das
steht für „stand up paddling“. Ein Paddel-

boot heißt doch auch Kajak und nicht SIP –
„sit in paddling“. Okay, das ist unfair, denn
für den doofen Namen können die Bügel-
bretter nun wirklich nichts.
Kann man eventuell erahnen, dass ich die-
sem neuen Trend im Kanusport kein wirkli-
ches Interesse entgegenbringe? Kann man
eventuell verstehen, dass mich Peters begeis-
terte Erzählungen vom SUPen bloß nervten?
Peter Ludwig ist eigentlich ein gestandener

Abteilung Kanu
Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 21 71
E-Mail: kanu@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kanu-biberach.de

Das Bügelbrett im Wasser

Peter Ludwig auf dem SUP



Entdecken Sie mehr Unterschiede auf www.ksk-bc.de



Paddler. Kajaktouren in ganz Europa, Präsi-
dent des Kanuverbands Baden-Württem-
berg, Tourenleiter unserer Kanuabteilung.
Und jetzt SUPer. Na super! Nein danke, ich
will so ein Ding nicht fahren.
Aber das gelb-schwarze Brett ist doch dabei
am Haslacher See. Wir wollten Boote testen
und vielleicht noch an der Eskimorolle feilen.
Aber Peter spielt jetzt Gondoliere. Irgendwie
elegant sieht es schon aus. Er stellt das Board
leicht auf die Kante, um einen Bogen zu fah-
ren. Dann wieder geradeaus. Das Brett ist zu-
mindest bei Rückenwind kaum langsamer als
mein Kajak. Die Paddeltechnik ist dieselbe –
Bogenschlag, J-Schlag, Ziehschlag. Kann ja
wohl nicht so schwer sein. Der Ehrgeiz hat
mich gepackt. Ich kann Kajakfahren und ich
bin schon mal auf einem Snowboard gestan-
den. Also werde ich doch auch so ein SUP be-
herrschen. 
Ups! Rauspaddeln im Knien ist kinderleicht.
Aber wie stehe ich jetzt auf? Ich setze den
linken Fuß an den Brettrand und verlagere
mein Gewicht darauf. Gleich kippt das Brett
zur linken Seite. Also vielleicht der rechte
Fuß. Prompt geht der rechte Rand auf Tauch-
station. Also beide Beine gleichzeitig. Mit der
Eleganz eines Walrosses springe ich in die
Hocke und stehe schwankend auf dem Brett.
Der erste Schritt ist geschafft! Aber wo ist ei-
gentlich das Paddel? Natürlich habe ich es
neben dem Board im Wasser liegen gelassen.

Also noch mal ganz von vorne. Knie-Bauch-
Platscher auf das Brett, Paddel festhalten,
springen. Jetzt sieht es schon aus wie bei ei-
ner fetten Kröte. Ich mache eindeutig Fort-
schritte. Natürlich hat das Board sein Eigenle-
ben; meine und seine Vorstellungen von der
Fahrtrichtung unterscheiden sich gewaltig.
Statt zum gegenüberliegenden Ufer fahren
wir im Kreis.
Peter, warum fährt dein SUP nur mit dir ge-
radeaus? Ziehschlag sei das Zauberwort. Klar,
hätte ich mir denken können. Technik aus
dem Paddelgrundkurs. Durch den längeren
Hebelarm lässt sich der Schlag ideal einset-
zen. Zieht allerdings nicht die Brettspitze zum
Paddel, sondern mich ins Wasser.
Nach 15 Minuten und mehreren unfreiwilli-
gen Badegängen habe ich zwei Erkenntnisse
gewonnen. Erstens: SUPen ist bei Weitem
nicht so spielerisch einfach, wie es bei einem
Experten aussieht. Zweitens: Es macht Spaß!
Falls Peter mir mal wieder sein Brett leiht, ste-
he ich gerne wieder drauf. Und vielleicht tes-
te ich sogar mal ein Liegefahrrad.

Die Abteilung Kanu lädt ein zur

Abteilungshauptversammlung 2015

am 9. April 2015, 20.00 Uhr 
im Nebenzimmer der Gaststätte Gaum,
Ummendorf

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht des Abteilungs -

ausschusses
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Aussprache zu Top 2 und Top 3
5. Entlastung des Abteilungsausschusses
6. Beschlussfassung über den Abteilungs-

haushaltsplan 2015 
7. Beschlussfassung über Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Hauptversammlung kön-
nen vom Abteilungsausschuss oder von
einzelnen Mitgliedern gestellt werden.
Sie sind schriftlich bis zum 26. März 2015
an den Abteilungsleiter Hans-Joachim
Compter zu richten.

Paddler-Stammtisch
Jeweils am ersten Donnerstag im Quartal
ab 20 Uhr im Gasthof Gaum (Nebenzim-
mer), Ummendorf, Bahnhofstr. 7. Termin:
02.07.2015. Interessenten sind herzlich
willkommen.

06.04. Anpaddeln mit dem Osterhasen
Erste Ausfahrt im Jahr, traditionell von
Wasserburg nach Lindau und um Lindau
herum. Infos und Anmeldungen bis 27.3.
bei Peter Ludwig, Tel. 07351-31561

10.5. Technik- und Sicherheitstraining
für Tourenpaddler
Infos und Anmeldungen bis 27.03. bei Pe-
ter Ludwig, Tel. 07351-31561



Wir sind Partner des Sports.
Wir setzen auf gegenseitiges 
Vertrauen.

Versicherungsbüro
Gerhard Miller
Karlsbadweg 13
88400 Biberach 
Telefon 07351 199660
Telefax 07351 199664
gerhard.miller@
wuerttembergische.de

� Absicherung

� Wohneigentum

� Risikoschutz

� Vermögensbildung

Kostenlose Service Hotline:

0800 / 101 00 22

Wir als Hersteller von Kunst-
stofffenstern mit dem be-
währten Renovierungssystem 
"ALL" bieten:

• Montage ohne      
 Wandbeschädigung

• ohne Reiß- und  
 Brecharbeiten

• keine Tapezier-   
 und Putzarbeiten

& T Ü R E NFENSTER
R e n o v i e r s y s t e m

info@meinreichfenster.de
www.meinreichfenster.de

B e s u c h e n  S i e 
u n s e r  i n n o v a t i v e s 
K u n d e n z e n t r u m  m i t 
A u s s t e l l u n g  a u f 
10.000 qm in  Ummendorf!
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Neue Farbgurte in der Karateabteilung
23 meist junge Sportler stellten sich vor
Weihnachten der Prüfung zum nächsthöhe-
ren Gürtelgrad. 
Trotz Lampenfieber der Neulinge wurde das
umfangreiche Programm problemlos bewäl-
tigt. Aus der Kindergruppe der 6- bis 11-Jäh-
rigen haben Chiara Asmar, Nik Zeh, Spencer
Trainer, Leon Linov, Jonas Pferdt und Jonah
Schuler den Gelbgurt bestanden. Aus der

Anfängergruppe der älteren Schüler und Ju-
gendlichen dürfen jetzt Mathea Berghammer
und Jakob Schmid Gelb tragen. Beide zeigten
hervorragende Leistungen in allen Bereichen
(Einzeltechniken, Partnerübungen, Vorfüh-
rung/Kata). Die Nervosität der Jüngeren war
ihnen nicht anzumerken. Souverän zeigten
sie konstant sehr gute Techniken und eine
fehlerfreie Kata (Block und Verteidigungsab-
folge), den schwierigsten Teil der Prüfung.

Abteilung Karate
Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 13 00
E-Mail: karate@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.karate-tg-biberach.de

Hartes Training zahlt sich aus –
Karatekas erfolgreich bei der Gürtelprüfung

Foto: Miriam Püschner



8 neue Orange-Gurte
Den orangefarbenen Gürtel erreichten Teresa
Schreiner, Jürgen Bader, Juliane Scharch, Dia-
na Hartmann, Lewin Jones, Jonas Gröninger
und Michelle Popasov. 
Diese Farbgruppe erzielte das höchste Ge-
samtniveau. 
Zum grünen Gürtel traten Nina Müller, Vera
Kreutle, Lasse Heissler, Julius von Lorentz, So-
rina Beck, Fiona Karlewski, Daniel Weidmann
und Adrian Brenner an. Die jungen Sportler
zeigten durchweg gute technische und sehr
gute konditionelle Leistungen. 
Darüber hinaus war aber schon der sichere
Einsatz von Kraft, Schnelligkeit und Präzision,
vor allem bei den Übungen mit Partner, zu
sehen. 
Besonders Fiona Karlewski und Vera Kreutle
sind hier hervorzuheben.
Wer Interesse hat Karate zu erlernen oder
wieder einsteigen möchte, ist jederzeit gerne
willkommen. Anfängerkurse starten am 20.
und 22. April in der Turnhalle des Wieland-
Gymnasiums. 
Voranmeldung zum Schnuppern und weitere
Infos unter 07351-421300 oder 
www.karate-tg-biberach.de.

Gewaltprävention
Selbstbehauptung
Selbstverteidigung

Die nächsten Kurstermine:

Kurs 4:
Mädchen von 8 bis 10 Jahre
Kursbeginn: 06.03.2015
weitere Termine: 13.03.2015

17.04.2015
24.04.2015 

Anmeldeschluss: 04.03.2015

Kurs 5:
Mädchen von 11 bis 13 Jahre
Kursbeginn: 12.06.2015
weitere Termine: 19.06.2015

26.06.2015
03.07.2015

Anmeldeschluss: 10.06.2015

Die Abteilung Karate lädt ein zur

Mitglieder-Hauptversammlung 2015

am Montag, 13. April 2015 
im kleinen Saal im TG-Vereinsheim
Beginn: 20 Uhr

Tagesordnung:
• Begrüßung und Bericht der Abteilungs-

leiterin
• Kassenbericht und Kassenprüfbericht
• Aussprachen über die Berichte
• Entlastungen des Vorstands
• Anträge
• Verschiedenes

Anträge an die Hauptversammlung 
sind bis spätestens. 31. März 2015
 einzureichen an: Ursula Püschner, 
Weingarthalde 13, 88400 Biberach, 
Ursula.Pueschner@t-online.de



Sich einmal wie in Hollywood fühlen, das
durften Anfang Februar 2015 die „Rocking
Biber“. Die Filmcrew des Biberacher Unter-
nehmens „Branchen-TV“ kam ins Training,
um professionelle Filmaufnahmen im Rah-
men einer Aktion des Unternehmens in Zu-
sammenarbeit mit dem Wochenblatt zu ma-
chen. 
Ende des Jahres 2014 hatte das Wochenblatt
einen Aufruf unter dem Motto „Hallo Biber-
ach – Vereine, wollt ihr euch in einem Film
präsentieren?“ gestartet. Der Gedanke da-
hinter war, Vereinen in Biberach die Möglich-
keit zu geben, sich in einem Film präsentieren
zu können. Den Zuschlag sollte bekommen,
wer sich mit einer besonders originellen Be-
gründung bewirbt und darstellt, warum ge-
rade sein Verein, sein Club oder seine Abtei-

lung vorgestellt werden soll. Diese einmalige
Chance hat die Rock’n’Roll Tanzsport-Abtei-
lung der TG genutzt und sich gleich bei der
Filmfirma beworben. Und tatsächlich, es hat
geklappt: Die „Rocking Biber“ wurden von
der Jury allen anderen Bewerbern vorgezo-
gen, um als einer der Biberacher Clubs am
Imagefilm teilnehmen zu dürfen. 
Anfang Februar war es dann soweit. Das
Filmteam rückte mit Kameras, Mikrofonen
und Lichttechnik an. 
Nach einem kurzen Interview wurden das
Aufwärmtraining, die Grundtechnik, Akroba-
tik und die Show-Formation der Rock’n’Roll-
Abteilung gefilmt. Mehr als zwei Stunden
dauerten die Filmaufnahmen, in der verschie-
dene Blickwinkel und Einstellungen auspro-
biert wurden. 

Abteilung Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Björn Peters
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 30 95 76
E-Mail: rocknroll@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.rockingbiber.de

Hollywood-Feeling für die „Rocking Biber“



Nun sind alle gespannt auf das Endergebnis.
Der fertige Film soll auf mehreren Medien-
plattformen erscheinen, unter anderem na-
türlich unter wochenblatt-online.de und auf
branchentv.info. Eventuell soll der Film sogar
im Biberacher Kino gezeigt werden. Des Wei-
teren dürfen die mitwirkenden Clubs den
Imagefilm auch für sich selbst verwenden,
z.B. auf der Homepage oder auf der Face-
book-Seite der Rocking Biber. Alles in allem
war es für die „Rocking Biber“ einmal eine
ganz andere Erfahrung, und die „Neuen“
durften nebenbei schon ein bisschen Auf-
trittsluft schnuppern.



Abteilung Schach
Abteilungsleiter: Richard Winter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 26 32
E-Mail: schach@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.schachvereine.de/biberach-riss/

Schachtrainer buchen
Wollen Sie Schach lernen? Wollen Sie Ihr Spiel verbessern? Wollen Sie erfolgreich spielen?

Übungsabend und Schachtraining
Übungsabend: Freitags, ab 19.30 Uhr (Jugendtraining ab 17.30 Uhr)
Spielort: TG Vereinsheim, Adenauerallee 11, 88400 Biberach
Spielleiter: Reinhard Zielke (mango-bc70@kabelbw.de)

Kontaktpersonen für Schachtraining (jung und alt):
Jugendtraining: Rainer Birkenmaier (rainer-birkenmaier@t-online.de)
Anfängertraining: Holger Namyslo (Namyslo@t-online.de)

Biberacher Blitzturnierserie: „7 aus 10“
Die diesjährige Biberblitzserie „7 aus 10“
(Turniere mit fünf Minuten Bedenkzeit pro
Spieler und Partie) hat sich mit einer breiten
Leistungsstärke im Teilnehmerfeld auch über
Biberach hinaus gut etabliert. 
Attraktive Geldpreise stehen in der Jahres-
wertung aus; Gesamtsieger wird, wer mit sei-
nen besten sieben Einzelturnieren die meis-
ten Wertungspunkte erspielt hat.
Bei Redaktionsschluss waren fünf Turniere
gespielt. Die ersten drei Auflagen sahen mit
Holger Namyslo, Rainer Birkenmaier und An-
dreas Schulze gleich drei verschiedene Sieger,
ehe Schulze seinen Erfolg (mit etwas Glück)
vor Birkenmaier im Januar wiederholen
konnte. 
Mitte Februar warf zudem Bernhard Sinz sei-
nen Hut in den Ring und konnte gleich einen
souveränen Tagessieg vor Holger Namyslo
und den punktgleichen Albrecht Weidel und
Rainer Birkenmaier verbuchen.
In der Jahreswertung führt derzeit mit 34
Punkten (und einer Turnierteilnahme mehr)
Birkenmaier vor Schulze (32) und Namyslo
(29). Die Abstände sind aber eng – auch zu

den weiteren Verfolgern, die von Armin Pep-
ke (Pfullendorf) angeführt werden. Insge-
samt konnten bereits 18 Teilnehmer Wer-
tungspunkte verbuchen und selbst die
bislang „Punktlosen“ konnten Erfolgserleb-
nisse in einzelnen Partien feiern. Das Teilneh-
men lohnt sich also, wenn man ein paar inte-
ressante Partien spielen möchte, und bietet
insbesondere Gelegenheitsspielern eine sehr
gute Möglichkeit, einmal in die Schachabtei-
lung hineinzuschnuppern.
Das nächste Turnier der Biberblitzserie findet
am 27. März statt, und in den insgesamt vier

Biberblitz „7 aus 10“
Termine: 

27.03. / 24.04. / 08.05. / 19.06.15
Punktvergabe (Platz 1 bis 8): 

10 / 8 / 6 / 5 / 4 / 3 / 2 / 1
Startgeld: 

Je 2,– Euro pro Spieltag
Preisverteilung: 

1. Preis: 150 Euro / 2. Preis: 100 Euro /
3. Preis: 50 Euro / weitere Sachpreise

Schach-Abteilung lädt zur Blitzturnier-Serie ein



noch ausstehenden Turnieren ist weiterhin
alles möglich. 
Selbst kurzentschlossene „Späteinsteiger“
haben noch Chancen auf einen Spitzenplatz
in der Gesamtwertung, zumindest aber auf
vier angenehme Schachabende in Turnierat-
mosphäre. Spielort ist stets das TG-Vereins-

heim in der Adenauerallee, gespielt werden
Rundenturniere. Turnierbeginn ist immer um
20.00 Uhr, eine Anmeldung sollte bis 19.30
Uhr im Turniersaal erfolgen. Weitere Informa-
tionen sind auf http://biberach-riss.schach-
vereine.de erhältlich.

Hauptversammlung am 29. Mai 2015
Die Schachabteilung lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Hauptversammlung am
Freitag, den 29.05.2015 ins TG Vereinsheim (Adenauerallee 11, 88400 Biberach) ein.
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Mannschaftsführer
3. Bericht des Spielleiters
4. Bericht des Jugendleiters
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Saisonplanung 2015/2016

10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 20.05.2015 schriftlich an Richard Winter, Osterbergstraße 15,
88400 Biberach, zu richten.

LUST AUF 
SCHÖNE SCHUHE





TG Biberach belegt 2. Platz der Mann-
schaftswertung beim 1. Internationalen
Stadtwerke-Cup in Bad Saulgau
Mit 26 Teilnehmern zeigten die TG-Schwim-
mer, wie gut sie in Form sind und setzten sich
gegen 19 Vereine mit insgesamt 261 Teil -
nehmern durch. In der Mannschaftswertung
belegte man beim 1. Internationalen Stadt-
werke-Cup, am 18.01.2015 hinter Tübin-
gen/Reutlingen, den zweiten Platz.
Erfolgreichste Schwimmerin mit zweimaliger
Tagesbestzeit über 50m Freistil und 50m
Schmetterling war Jasmin Moll. Zudem holte
sie sich noch dreimal Gold über 100m
Schmetterling, sowie 100m und 200m Frei-
stil. Anna Trützschler erschwamm sich den
ersten Podestplatz bei jedem ihrer 5 Starts
über 50m und 100m Brust, 50m Freistil, 50m
Schmetterling und 100m Lagen. Mit giganti-
schen Bestzeiten und ersten Plätzen bewies
Annika Brinkmann über 50m und 100m
Brust, 100m Lagen und 200m Freistil ihre
Stärke und holte sich darüber hinaus noch
Silber über 50m Freistil. Auch Maike Polaczek
setzte sich in ihrem Jahrgang 1999 mit Best-
zeiten durch und erlangte einen Podestplatz
bei jedem Start. Einmal Gold über 100m La-
gen, dreimal Silber (50m Freistil, 50m Rü-
cken, 100m Rücken) und zweimal Bronze
(200m Freistil und 50m Schmetterling) stan-
den am Ende zu Buche. Eine Goldmedaille
über 50m Rücken und drei Silbermedaillen
über 50m Freistil, 100m Lagen und 100m Rü-
cken verbuchte Nicola Ober für sich. Sabrina
Schelkle holte sich ein Set Medaillen – Gold
über 100m Schmetterling, Silber über 50m
Schmetterling und Bronze über 200m Freistil.
In der offenen Wertung sicherte sich Ursula
Trützschler über 50m Schmetterling und 50m

Brust die Bronzemedaille. Inga Schmid holte
sich den dritten Podestplatz über 50m Rü-
cken. Nach schwerer Verletzung freute sich
Sophie Crönlein über die Silbermedaille 50m
Brust. Die Jüngste bei den Mädchen, Franzis-
ka Schneider, erschwamm zweimal Silber
über 50m Freistil und 50m Schmetterling und
Bronze über 200m Freistil. Marija Paleka und
Viona Veitinger freuten sich über Bestzeiten
bei starker Konkurrenz.
Mit starken Bestzeiten begann Jan Crönlein
den Wettkampf zum Jahresauftakt und er-
kämpfte sich Gold bei jedem seiner Starts
über 50m Freistil, 50m und 100m Schmetter-
ling und 100m Lagen. Emanuel Vogl zeigte
sich ähnlich kämpferisch und gut in Form, so-
mit gelang ihm dreimal Gold über 50m Frei-
stil, 50m und 100m Schmetterling, einmal
Silber über 100m Lagen sowie Bronze über
100m Freistil. Zwei Goldmedaillen über
100m und 50m Brust, Silber über 50m Freistil
und Bronze über 100m Lagen erschwamm
sich Lukas Felber. Marcel Dang gelangen
dreimal Platzierungen in Silber über 100m
und 50m Brust und über 50m Schmetterling.
Einmal Gold holte sich Alessandro Schefold
über 50m Rücken und zweimal Bronze über
50m Freistil und 50m Schmetterling. Thabo
Schneider erkämpfte sich zweimal Silber über
50m Freistil und 50m Schmetterling und
zweimal Bronze über 100m Schmetterling
und 200m Freistil. Bence Wieland holte sich
einmal Silber über 50m Rücken und zweimal
Bronze. Die Brüder Bleyer holten sich je eine
Bronzemedaille, Markus über 100m Brust
und Stefan über 50m Rücken. Luca Stöhr, Fa-
bian Jäckle, Dominik Vogl, Hagen Moll und
Moritz Glede freuten sich über gute Leistun-
gen. 

Abteilung Schwimmen
Abteilungsleiterin: Dr. Ragna Hoffmann
Kontakt: Telefon 01 74 / 6 88 67 05 (abends)
E-Mail: schwimmen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.bc-schwimmen.de

TG-Schwimmer sichern sich zahlreiche
 Medaillen bei internationalen Wettbewerben



Die Vorbereitung auf die Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften laufen
Um bei den Deutschen Meisterschaften vom 2.
bis 6.6.2015 in Berlin starten zu dürfen, müs-
sen außer Bestzeiten unter den 20 – 40
Schnellsten in Deutschland, je nach Alter, in
der jeweiligen Disziplin, zusätzlich noch lange
Strecken, wie 800m Freistil und 400m Lagen
oder 1500m Freistil geschwommen werden.
So reisten am 24./25.1.2015 vier der poten-
ziellen Teilnehmer der Deutschen Meister-
schaften aus der TG-Schwimmabteilung nach
Freiburg, um an den Baden-Württembergi-
schen Langstrecken-Meisterschaften teilzu-
nehmen. Ursula Trützschler gelangte in der
Jahrgangswertung auf Platz 7 über 800m Frei-
stil und Platz 5 über 400m Lagen. Ihre Schwes-
ter Anna belegte den 9. Platz über 800m Frei-
stil und den 7. Platz über 400m Lagen. Annika
Brinkmann schaffte es mit einer guten Zeit bei
starker Konkurrenz auf Platz 15 über 800m
Freistil und Platz 10 über 400m Lagen. Als ein-
ziger männlicher Vertreter zeigte sich Jan
Crönlein gewohnt kämpferisch und landete
auf dem 8. Platz über 1500m Freistil der Jahr-
gangswertung. Weiter gibt es die erfreuliche
Neuigkeit zu vermelden, dass sich Trainer Gün-
ter Ahlemann, bislang als Interimstrainer tätig,

bereit erklärt hat, die Schwimmer der Wett-
kampf- und Nachwuchsgruppe über die kom-
menden Jahre weiter zu betreuen. Tatkräftige
Unterstützung erhält er dabei von zahlreichen
ehrenamtlich tätigen Übungsleitern aus den
eigenen Reihen. 
Bis zum Sommer wird ihn auch Trainer Rolf
Spiwoks (hauptsächlich tätig beim TSV Bad
Saulgau) weiter unterstützen.

Jahreshauptversammlung 
der Schwimmabteilung
am Donnerstag, 16.April, 19.30 Uhr 
im TG-Heim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2014
3. Kassenbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis 
14 Tage vorher an die Abteilungsleitung
zu richten. 

Treppen · Altbausanierung · Innenausbau
Dachfenster · Dachgaupen · Carports

Holzhäuser · Fassadenverkleidung
Zimmerei Kuhn GmbH

Reichenbacher Weg 2 · D-88444 Ummendorf
Tel.: 07351-29662 · Fax 07351-28897 · info@Zimmerei-Kuhn.de

www.Zimmerei-Kuhn.de

KUHN
Z i m m e r e i



88400 Biberach · Saulgauer Str. 2 · Tel. 07351/155-15
88471 Laupheim · Biberacher Str. 68 · Tel. 07392/7091-13
www.kundrath.de

ERSPARNIS BIS ZU2

15.150,- �

z.B. Slam, 1,4 l mit 64 kW / 87 
PS, EZ 03/2014, 8.500 km, Alu-
felgen, Klimaautomatik, Bord-
computer, Radio CD/USB u.v.m.

UPE1  16.545,- �
Jetzt nur  11.880,- �

7x ADAM
z.B. Edition, 1,4 l mit 64 kW/ 
87 PS, EZ 05/2013, 13.600 km,      
Metallic, Radio CD/MP3, Klima-
anlage, Alufelgen u.v.m.

UPE1  17.100,- �
Jetzt nur  9.980,- �

11x Corsa D

z.B. Edition, 1,6 l mit 85 kW / 115 
PS, EZ 06/2014, 7.000 km, Metal-
lic, Nebelscheinw., Klima, Radio 
CD 400, Parkpilot, AHK u.v.m.

UPE1  22.145,- �
Jetzt nur  16.880,- �

10x Astra Sports Tourer

z.B. Active, 1,7 l CDTi mit 96 kW/ 
130 PS, EZ 10/2013, 24.500 km 
Klimaautom., Navi, Lenkrad-/
Sitzheizung, Tempomat u.v.m.

UPE1  30.580,- �
Jetzt nur  15.430,- �

z.B. Edition, 1,4 l mit 103 kW / 140 
PS, EZ 09/2014, 4.500 km, Lenk-
rad-/Sitzheizung, Parkpilot, Alu-
räder, Rückfahrkamera u.v.m.

UPE1  26.580,- �
Jetzt nur  18.940,- �

7x Mokka
z.B. Edition, 2,0 l CDTi mit 96 kW/ 
130 PS, EZ 10/2013, 15.100 km, 
Klimaautomatik, Metallic, Radio 
CD, Nebelscheinwerfer u.v.m.

UPE1  29.980,- �
Jetzt nur  18.840,- �

1) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung. 2) Gegenüber der UPE. Abb. zeigen Sonderausstattung. Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

JUNG & KNACKIG!
JAHRES- & JUNGWAGEN VON KUNDRATH



Das alte Jahr beendeten 64 Seniorensportler
(in nen) bei ihrer Adventsfeier am 3. Dezem-
ber 2014. Diesmal feierten wir im TG-Ver-
einsheim. In froher Runde freuten wir uns
nach der Begrüßung beim gemeinsamen Sin-
gen mit Begleitung, Musikstücken, Liedvor-
trag, Gedicht und Geschichten. Die Kaffee-
pause mit leckerem Kuchen durfte natürlich
nicht fehlen. 
Das „Biberacher Pastorale“, vorgetragen von
Josef Hummler, stimmte uns auf Weihnach-
ten ein. Den Mitwirkenden wurde vom „Ni-

kolaus“ ein kleines Geschenk überreicht.
Zweimal trafen wir uns aber noch im alten
Jahr zur Gymnastik. Nach den „Weihnachts-
ferien“ konnten wir am 13. Januar die neuen
„Bohnensäckchen“ in der Gymnastik einwei-
hen.
Im Januar stand die Jahreshauptversamm-
lung auf dem Programm. 48 Personen waren
dabei. Gunter Maul dankte für die gute Be-
teiligung und begrüßte insbesondere Heidi
Drews. Es folgte der Jahresrückblick wie ge-
wohnt als kurzweilige, informative „Dia-

Abteilung Seniorensport
Abteilungsleiter: Gunter Maul
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 12 46
E-Mail: seniorensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/seniorensport

Senioren starten mit gemeinsamem
 Fasnetsküchlaessen ins neue Jahr

Wanderung im Neuschnee



Show“. Die Teilnehmer waren begeistert, es
gab viel Applaus. Die beiden Gymnastikgrup-
pen wurden durchschnittlich von 18 – 20 Per-
sonen besucht. Auch das gesellige Programm
wurde gut angenommen. Trotzdem sollten
wir weiter werben. Wir sind jetzt 150 Mit-
glieder. 
Der Kassenbericht wurde von Irmgard Go-
lisch vorgetragen und erläutert. Emma Gei-
singer prüfte die Kasse. Heidi Drews nahm
die Entlastung vor und dankte dem Vorstand.
Der gesamte Vorstand wurde einstimmig
entlastet. Albert Knupfer wurde einstimmig
in seinem Amt als stellvertretender Abtei-
lungsleiter bestätigt. Guido Brauchle wurde
für seine 25-jährige Mitgliedschaft in der TG
geehrt. 
Abschließend wurde das neue Jahrespro-
gramm für die geselligen Veranstaltungen
vorgestellt und erläutert. Zur Information:
Die nur noch kleine „Kegelgruppe“ hat sich
mit einer anderen Gruppe zusammenge-
schlossen. Sie freut sich über neue „Kegler
(innen)“.
Am 4. Februar trafen sich 36 Seniorensport-
ler(innen) zu ihrer ersten Wanderung im Jahr
2015 mit anschließendem „Fasnetsküchlaes-
sen“ im Gasthaus Krone in Attenweiler.
Achtzehn Personen erlebten eine wunder-
schöne Rundwanderung im verschneiten
Burrenwald bei leichtem Frost und teilwei-
sem Sonnenschein – wie im Märchenwald!
Im gemütlich warmen Gasthaus Krone in At-
tenweiler wurden die Wanderer von den an-
deren bereits erwartet. Bald wurden die
frisch gezogenen und gebackenen „Fasnets-
küchla“ serviert. 

Sie haben lecker geschmeckt. Wie gewohnt
wurde auch hier gemeinsam gesungen.
Wolfgang Weber begleitete mit dem Akkor-
deon. Diesmal erfreuten uns Wolfgang und
Margarete Weber durch mehrere Wortbeiträ-
ge. Manfred Bochtler dankte ihnen mit ei-
nem kleinen Geschenk.

Trudel Häring mit Josef Hummler am Klavier Einblicke in die Adventsrunde

ZIMMEREI & GLASBAU

Steigstr. 14

Obere Stegwiesen 28

88400 Biberach

Tel.: 07351/ 7 60 20

Fax:  07351/ 82 90 94

www.zimmerei-saelzle.de

Wohnraum-
erweiterung



Abteilung Ski
Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 63 60
E-Mail: skisport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgski.de

Kurs- und Freizeit-Angebot der Skischule

Kinder- und Jugendfreizeit Nauders
Die Kinder- und Jugendfreizeit Nauders galt
auch diese Saison wieder als Auftakt für das
Freizeit- und Kursangebot der Skiabteilung.
21 Teilnehmer erlebten vier tolle Tage am Re-
schenpass. Die Teilnehmerinnen Franziska
Schmid, Lisanne Kley und Pia Städele haben
einen Bericht geschrieben, den wir gerne hier
abdrucken:
Früh morgens am 26. Dezember fuhren wir,
21 Jugendliche, mit unseren drei Betreuern in
Kleinbussen vom Gigelberg aus nach Nau-
ders am Reschenpass. Nach der dreistündi-
gen Reise kamen wir im Skigebiet an, wo wir
uns gleich auf die Piste stürzten. Um 12 Uhr
ging es zur Goldseehütte. Dort erwartete uns
schon ein leckeres Mittagessen. Nach einer
kurzen Mittagspause standen wir auch schon
wieder auf unseren Skiern. Zum Glück gab es
direkt neben unserer Hütte einen Lift, der uns
auf die Piste brachte. Leider waren nicht alle
Lifte geöffnet, da es nicht genug Schnee gab.
Nach einem anstrengenden Skitag freuten
wir uns über das gute Abendessen. Die Nacht
mit über 20 Personen in einem Bettenlager
war ruhiger als erwartet. Trotzdem fiel es uns
schwer, am nächsten Morgen um halb acht
aufzustehen. In den nächsten Tagen entdeck-
ten wir noch den Fun Park und viele andere
Abfahrten. Da es sehr kalt war, nahmen wir
öfters die Talabfahrt, um uns in der Gondel
wieder aufzuwärmen.
Für die Abende hatten sich unsere Betreuer
tolle Programme ausgedacht – darunter Tü-
tenrutschen im Dunkeln und eine Disco. Die
Rückfahrt dauerte leider etwas länger, da es
sehr stark schneite, doch dann kamen wir si-
cher auf dem Gigelberg an.

Die Zeit in Österreich verging leider viel zu
schnell, aber wir hatten sehr viel Spaß und
haben einiges dazugelernt.

Kinder-Ferienkurs
Vom 2. bis 5. Januar 2015 fand unser belieb-
ter Kinder-Ferienkurs statt. Er erfreute über
192 Kinder, welche in 35 Gruppen aufgeteilt
und von 58 Lehrkräften der TG Skiabteilung
während der gesamten vier Tage betreut
wurden. Bestens umsorgt ging es jeden Mor-
gen vom Gigelberg aus mit dem Bus in die
Skigebiete Riefensberg (2.1.), Nesselwängle
(3.1.), Füssener Jöchle (4.1.) und wieder Rie-
fensberg (5.1.). Die Gebiete Nesselwängle
und Füssener Jöchle im Tannheimer Tal wur-
den dieses Jahr zum ersten Mal angefahren,
aufgrund der immer schlechteren Schneela-
ge im Allgäu Anfang Januar. Zur Stärkung
zwischen dem Skiunterricht gab es jeden
Mittag Tee zu trinken und Saitenwürstchen,
Frikadellen oder Leberkäse im Wecken und
Käsewecken vom „Würstels-Bus“ zu essen.
Am letzten Tag des Ferienkurses fand das tra-
ditionelle Abschlussrennen statt, gekrönt von
strahlendem Sonnenschein, perfekten Pisten
und kaum anderen Ski- und Snowboardfah-
rern. 
Der mit Spannung erwartete Abschlussabend
mit Siegerehrung, Medaillen- und Urkunden-
überreichung in der Gigelbergturnhalle ge-
meinsam mit den stolzen Eltern rundete das
gesamte Programm ab.

Ski & Board für alle
Vier tolle Skitage erlebten ca. 35 Ski- und
Snowboardfahrer an den beiden letzten Ja-
nuarwochenenden beim „Ski & Board für
alle“-Kurs. Schneesportbegeisterte aller Al-
ters- und Leistungsgruppen lernten mit Hilfe

Fast 200 Kinder nehmen an dem Ferienkurs teil



von acht Lehrkräften das Ski- bzw. Snow-
boardfahren oder konnten das bereits vor-
handene Können ausbauen. In den angefah-
renen Skigebieten Balderschwang, Steibis
und Ofterschwang/Gunzesried konnten die
Teilnehmer schnell Fortschritte erreichen. Kei-
ne Verletzten sowie eine gute Stimmung be-
scherte allen Teilnehmern eine tolle Zeit im
Schnee, auch wenn das Wetter sich nicht im-
mer von seiner besten Seite zeigte. Auf der
Heimfahrt erholten sich alle bei einem klei-
nen Vesper. Am letzten Skitag im Dorfstadl in
Steibis wurden die Neuen traditionsgemäß
bei der kleinen Abschlussfeier getauft.

Kinder- und Jugendausfahrt 
Trotz minus 10 Grad Celsius und schlechter
Wettervorhersage ließen sich 39 Kinder und
Jugendliche nicht abhalten, das größte All-
gäuer Skigebiet, Kleinwalsertal in Oberstdorf,
zu erkunden. Betreut durch die erfahrenen
Skilehrer Schorsch Schad, Wolfgang Hart-
mann, Uschi Sikezsdy, Andrea Ege und Chris-
toph Ege konnten alle Teilnehmer nach Ski-
fahrer-Herzenslust das tolle Gelände des
Zweiländer-Skigebiets durchfahren. Keine
Wartezeiten und toller Neuschnee waren die
eisigen Temperaturen wert!

Gute Resultate des TG-Rennteams
Das Skirennteam der TG-Skiabteilung konnte
bisher gute Ergebnisse erzielen. Am 24. und
25. Januar 2015 wurden in Missen im Allgäu
die DSV-Kat. 3 Rennen der Schüler zum „All-
gäu-Race“ ausgetragen. Dabei erreichte The-
resa Heckele mit einem 3. Platz im Slalom
und einem 4. Rang im Riesenslalom Spitzen-
platzierungen. Jule Hofmann konnte sich in
beiden Disziplinen solide im Mittelfeld mit
den Plätzen 19 im Slalom und 16 im Riesen-
slalom behaupten.
Beim darauf folgenden Nachtslalom am Stix-
ner konnten die Rennläufer des TG-Renn-
teams mit zahlreichen Spitzenplatzierungen
auf sich aufmerksam machen. Marion
Obrecht erreichte in der Klasse U10 einen
hervorragenden 2.Platz. Bei den Jüngsten in
der Klasse U8 wurde Luna Pitsch Dritte. Das
gleiche Resultat erzielte ihre Schwester Stella
in der Klasse U12. In der Klasse U12 bei den
Buben verfehlte Jonas Peter mit Platz 4 nur

knapp das Siegerpodest. Auch Jule Hofmann
konnte sich in einem der zwei Rennen auf
Platz 4 der Klasse U16 einreihen. Nach ihrem
Ausscheiden im ersten Rennen gewann The-
resa Heckele (U16) das zweite Rennen mit Ta-
gesbestzeit der weiblichen Teilnehmer.
Für Topplatzierungen bei den Jugendlichen
sorgten die Brüder Florian und Niklas Kär-
cher, die sich jeweils einmal auf Platz 2 ein-
reihten. Ohne Gegner in der Klasse der Her-
ren fuhr Johannes Merg in beiden Rennen
mit großem Vorsprung seine Tagesbestzeit.
Er nutzte die Veranstaltung zu zwei Trai-
ningseinheiten unter Wettkampfbedingun-
gen und setzte für die übrigen männlichen
Teilnehmer einen Vergleichsmaßstab zur Spit-
ze der Slalomläufer in Baden-Württemberg.
Auch am Wochenende des 7. und 8. Februar
erreichen die Rennläufer in Grasgehren sehr
gute Platzierungen. Am Samstag fuhr der Spit-
zenläufer der TG, Johannes Merg, bei den All-
gäuer Meisterschaften und dem Kaipara-Cup
zweimal auf den hervorragenden Rang 5. Er
war damit stärkster Läufer des Skibezirks All-
gäu-Oberschwaben. Niklas Kärcher konnte mit
den Rängen 16 und 19 sein DSV-Punktekonto
weiter verbessern, und auch Claudio Sebastia-
ni erreichte mit Rang 22 in beiden Rennen ein
gutes Ergebnis. Marcus Schoch belegte im
zweiten Rennen einen Platz im Mittelfeld die-
ses stark besetzten Wettkampfes. 
In den beiden Rennen am Sonntag setzte sich
Johannes Merg souverän gegenüber seinen
Mitkonkurrenten durch und gewann beide
Riesentorläufe trotz Schneefalls und nicht
optimalen Sichtverhältnissen in überzeugen-
der Manier. Starke Leistungen zeigten auch
Claudio Sebastiani mit den Rängen 12 und
17 sowie Niklas Kärcher mit einem ausge-
zeichneten 14. Platz. Lucas Wille platzierte
sich in beiden Rennen im Mittelfeld.

Alle aktuellen Berichte zu den Rennläufen
finden Sie ab sofort unter www.rennteam.
tgski.de. 
Für aktuelle Infos, verbilligte Liftkarten, Aus-
fahrten, Kurs und Freizeiten, Informationen
über die Bärenfalle und Fotos von vergange-
nen Veranstaltungen besuchen Sie uns auf un-
serer Homepage www.tgski.de und unserer
Facebook-Seite www.facebook.com/tgski.de.
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Alles aus einer Hand
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... bei uns ist der Kunde noch
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sind wir für Sie da!
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Abteilung Spielmannszug
Abteilungsleiterinnen: Ute Kallenberg und Corinna Lumpp
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 12 20
E-Mail: spielmannszug@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.spielmannszug-tg.de

Außenstehende könnten meinen, das ist
doch jedes Jahr dasselbe. Vor Schützen ist
nach Schützen und nach Schützen ist vor
Schützen. Und irgendwo dazwischen wird
noch geprobt. Manchmal auch am Wochen-
ende und manchmal auch in den Ferien. Und
hier und da ist noch Platz für eine Sitzung.
Doch weit gefehlt. 2014 war für uns ein Jahr
der Jubiläen, Auszeichnungen und Ehrun-
gen. Aufregend, wie schon erwähnt.
So haben wir z. B. an einem Lehrgang in
Lindau teilgenommen. Zu diesem Lehrgang
trifft sich der Landesspielmannszug des
Schwäbischen Turnerbundes und übt über
ein Wochenende lang neue Stücke ein. Doch
auch Stücke, die bereits in das Programm
aufgenommen wurden, werden aufgefrischt.
Der Landesspielmannszug setzt sich aus 5
Spielmannszügen des STB zusammen (TSG
Esslingen, TSV Süßen, TV Uhingen, TV Bad
Rothenfels und TG Biberach). Er hat seine
Auftritte hauptsächlich bei Deutschen und
Landes-Turnfesten. Die Dozenten für die
Lehrgänge sind allesamt Profis auf ihrem Ge-
biet. So konnte u. a. wieder Georg ter Voert,
jun. für das Flötenregister engagiert werden.
Ein weiterer Lehrgang, organisiert vom Blas-
musikverband Baden-Württemberg, der im
Kloster Bonlanden stattfand, war ein weite-
res Highlight auf unserer Terminliste. In ei-

nem Kloster zu übernachten und zu üben hat
schon Klasse.
Selbst beim Turnfestlauf des Turnfestes in
Freiburg zeigten fünf junge Männer, dass
auch sportliches Potential in den Spielleuten
steckt. Mit dem Landesspielmannszug gaben
wir ein Konzert am Kartoffelmarkt. Bei strah-
lendem Sonnenschein durften wir die Gäste
eines Straßencafés eine Stunde lang unter-
halten. Gemeinsam mit den Spielmannszü-
gen aus Esslingen und Uhingen führten wir
den Abschlussumzug an. Ein gelungenes
Turnfest, das Lust auf das nächste Turnfest
macht.
Dann gab es da noch das Sommerfest der
TG. Aufgrund der schlechten Wetterverhält-
nisse spielten wir zu Eröffnung in der neuen
WG-Halle. Wir bauten, wie viele andere Ab-
teilungen, einen Info-Stand auf, um uns und
unser Tun zu präsentieren. Bei uns konnten
sich die Kinder aus einem Stück Garten-
schlauch, Joghurtbecher und Pappe eigene
„Fanfaren“ basteln. Auch unsere verschiede-
nen Instrumente konnten von jedermann
ausprobiert werden – mehr oder weniger er-
folgreich. Wir freuen uns schon auf das dies-
jährige Sommerfest der TG…
Ein weiterer Höhepunkt eines jeden SZlers
dürfte wohl das Wochenende auf der Bären-
falle sein. So auch 2014 – doch dieses Mal

2014 – ein aufregendes Jahr



mit einer kleinen Veränderung. Die Sommer-
Bärenfalle verbrachten wir mit ein paar unse-
rer „alten“ Kameraden – den Ehemaligen.
Ich glaube, ich kann für so ziemlich alle Betei-
ligten sprechen, wenn ich sage, dass ich
kaum ein lustigeres, interessanteres und lo-
ckereres Wochenende erlebt habe. Das war
echt super – auf ein neues Wochenende mit
Euch freuen wir uns schon jetzt!
Doch kommen wir nun zu den Jubiläen, Aus-
zeichnungen und Ehrungen. Viele werden es
schon mitbekommen haben: Der Spielmanns-
zug feierte 2014 sein 55jähriges Jubiläum mit
Konzert und anschließendem Beisammensein.
Nicht aber wie gewohnt im großen Stil. Nein,
diesmal wurde im kleinen, familiären Rahmen
gefeiert. Wir quartierten uns im Paradiesle ein.
Schickten an Ehemalige, Ehrenmitglieder und
Familienangehörige unsere Einladungen und
baten dabei gleich um eine Spende fürs Buf-
fet. Jeder packte mit an – beim Bestuhlen, bei
der Deko, bei formellen Dingen, beim Aufbau
der Instrumente, usw. alles lief Hand in Hand.
Die Stücke, die Alfons Lumpp für das Konzert
aussuchte und in einer preisverdächtigen Zeit
mit uns einstudierte, waren – um nur einen
kleinen Auszug zu nennen – „Drei Nüsse für
Aschenbrödel“, „Can you feel“, „Mixed
Winds“, „Puppet on a string“, „The Last Tat-
too“. 
Doch nicht nur der Spielmannszug konnte auf
55 Jahre zurückblicken. Dieter Kallenberg,
Gründungsmitglied des Spielmannszuges,
wurde an diesem Abend überrascht. Die Ab-
teilungsleiterinnen Ute Kallenberg und Corin-
na Lumpp ernannten ihn zum Ehrenstabfüh-
rer und überreichten ihm eine extra für ihn
handgeschriebene Urkunde. Die Überra-
schung war groß. „…weißt Du noch, da-
mals…“ so hörte man es dann nach Konzer-
tende an beinahe jedem Tisch. So unterhielten
wir uns bei leckeren Häppchen, und es verstri-

chen die schönen Stunden. Danke an alle, die
uns hierbei unterstützt haben!
Ein weiterer Auftritt fand für uns – spielerisch
gesehen – in recht fremdem Terrain statt. Das
25 h-Schwimmen wurde von uns musikalisch
umrahmt. Wie gewohnt erschienen wir in
weiß, nur ohne Fußbekleidung! Ein bißchen
ungewohnt. Aber trotzdem ein wirklich toller
und lustiger Auftritt. Bleiben wir gleich beim
nassen Element. Weltmeister – ja, Biberach
hat jetzt seinen dritten davon. Markus Deib-
ler wurde in Weltrekordzeit auf der Kurzbahn
Weltmeister in 100 m-Lagen. Ihm zu Ehren
wurde von der Stadt Biberach ein öffentlicher
Empfang am und im Rathaus gegeben. Man
fragte uns, ob wir hierbei spielen können.
Nicht einfach an einem Werktag am Nach-
mittag. Dieses Ereignis durften wir uns natür-
lich nicht entgehen lassen und haben eine
kleine spielfähige Gruppe zusammenge-
bracht. Schließlich schwamm Markus Deibler
ja auch für die TG. Zusammen mit der Stadt-
kapelle Biberach wechselten wir uns beim
Musizieren ab. Zuerst wurde vor dem Rat-
haus gespielt und dann im Rathaus, vor dem
Ratssaal. Natürlich ließen es sich unser OB
Norbert Zeidler, Landrat Schmid und der Vor-
standsvorsitzende der TG, Hans-Peter Beer,
nicht nehmen, ein paar Worte zu dieser Leis-
tung aber auch zur Person Markus Deibler zu
sagen. Danach konnte noch das ein oder an-
dere Wort mit Markus gewechselt werden,
und auch in Sachen Autogramme ließ er kei-
ne Wünsche offen. 
Soweit die Highlights unseres Jahres 2014.
Und das kommende Jahr 2015 wartet schon
mit den nächsten Herausforderungen: Schüt-
zen, Gauturnfest, Hüttenwochenende, Lehr-
gänge, Proben, etc.





Frauen sind Bezirkspokalsieger
Das Bezirkspokal-Finale der Frauen zwischen
der TG Biberach und SKC Berg fand am
6.12.2014 bei der TSG Bad Wurzach statt.
Das TG-Startpaar Tanja Baic (499 Kegel/1
Mannschaftpunkt) und Ellen Bischoff (423/0)
sicherte sich einen Mannschaftspunkt, gab
aber 30 Kegel ab. Eveline Groß (442/1) und
die Tagesbeste Patricia Caduff (513/1) holten
den Rückstand wieder auf, und die TG ging
mit 47 Kegeln Vorsprung in Führung. Das
Schlusspaar Petra Bitterwolf (465/0) und San-
dra Kuon (467/0) sorgte für Hochspannung.
Ständig wechselte die Führung zwischen der
TG und SKC Berg. Doch im Endspurt zeigten
die TG-Spielerinnen Nervenstärke und sicher-
ten sich den Pokal mit 5:3 Mannschaftspunk-
ten (2809:2774 Kegel gesamt).
In der Bezirksliga dagegen hat die Erste Frau-
enmannschaft weiterhin Schwierigkeiten,
sich zu behaupten. So zeigte sich auch im
zweiten Heimspiel gegen SKC Berg der für
diese Saison typische Spielverlauf. Nach an-
fänglichem Rückstand kämpfte sich die TG so
weit heran, dass der Sieg in greifbarer Nähe
war. Dennoch musste die TG am Ende die Se-
gel streichen und verlor 2:6. Auch die beiden
Auswärtsspiele in Berg verloren die Frauen
nach einem spannungsgeladenen Wett-
kampf jeweils knapp mit 3:5. Ein wahres De-
bakel erlebten die Frauen in Friedrichshafen
gegen TSG Ailingen II. Hoffnungslos unterle-
gen mussten sie dort mit 1:7 die bislang
höchste Niederlage der Saison verkraften.
Einziger Lichtblick waren die beiden Heim-
spiele gegen ESV Aulendorf II. Hatte die TG in
Aulendorf beide Spiele nur um wenige Kegel
verloren, so nutzte sie nun den Heimvorteil
zur Revanche. Die Frauen gewannen in pa-

ckenden Partien 5:3 und 6:2. Sie belegen in
der Tabelle Platz drei.
Für die Zweite Frauenmannschaft sieht es in
der Kreisklasse A leider traurig aus. Sowohl in
den Heimspielen gegen KSC Mengen (0:6),
KSC Hattenburg II (2:4) als auch auswärts ge-
gen KSC Hattenburg II (0:6), KSV Bergatreute
(1:5), ESV Lindau (0:6) und SKV Albstadt (2:4)
waren die Frauen ohne Chance und verloren
alle Spiele. Sie belegen den sechsten Platz.

Erste Männermannschaft startet
 Siegesserie
Nach verletzungsbedingten Startschwierig-
keiten in der Regionalliga verlor die Erste
Männermannschaft auch in Friedrichshafen
gegen TSG Ailingen unglücklich mit 3:5.
Doch dann starteten die Männer den Turbo
und legten eine Siegesserie hin, die bislang
nur der SKC Berg mit einem 4:4 durchbre-
chen konnte. In mitreißenden Spielen zeigte
die Mannschaft fantastischen Kegelsport und
gewann zu Hause gegen SKC Vilsingen II
(5:3), MTG Wangen (6:2), SKV Albstadt (6:2),
ESV Aulendorf II (6:2), SKC Gerbertshaus
(6:2) sowie auswärts gegen SKC Sigmaringen
(6:2). Die Mannschaft liegt in der Regionalli-
ga auf Platz drei.
Auch für die Zweite Männermannschaft läuft
es in der Bezirksliga nicht schlecht. Die Aus-
wärtsspiele gegen KSC Hattenburg II (5:3)
und SKV Grüne Au Ebingen (6:2) gewannen
sie ebenso wie das Heimspiel gegen ESV Au-
lendorf II (6,5:1:5) dank einer starken Mann-
schaftsleistung. Beim Heimspiel gegen MTG
Wangen II fehlte zum Sieg nur ein Kegel. Es
endete 4:4. In den weiteren Heimspielen ge-
gen SF Friedrichshafen II (3:5) und KSV Baien-
furt (2:6) hatte die TG dagegen kaum eine

Abteilung Sportkegeln
Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
E-Mail: sportkegeln@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/kegeln/SportkegelnHome.htm

Viel Licht und wenig Schatten bei den 
TG-Sportkeglern



Chance. Die Zweite Mannschaft belegt Platz
sieben.
Die Dritte Männermannschaft agierte bei ih-
ren Heimspielen souverän und gewann ge-
gen SKC Sigmaringen II (6:0) und gegen SKC
Balingen III (5:1). In den Auswärtsspielen ver-
passten die Männer ein Unentschieden nur
um wenige Kegel und so endeten die Spiele
bei SKC Berg III (1:5) und KSV Baienfurt IV
(2:4). Sie belegen in der Kreisklasse B weiter-
hin den sechsten Platz.

Senioren
Die Senioren gewannen auswärts gegen SG
Ulm in einer kurzweiligen Partie deutlich mit
5:1. Das Heimspiel gegen die Gäste von der
TSG Bad Wurzach entschied die TG ebenso
mit 4:2 für sich. Beim Tabellenführer ESC Ulm
verloren die Senioren nach einem hart um-
kämpften Spiel erstmals 2:4. Doch schon im
nächsten Heimspiel gegen SG Ulm ließen sie
den Gästen keine Chance und gewannen
6:0. Damit übernahmen die Senioren die Ta-
bellenführung in der Regionalliga Südwürt-
temberg Staffel II.

Jugend
Die A-Jugend konnte bislang nur noch das
Auswärtsspiel gegen ESV Aulendorf II m 5:1
gewinnen. Die Auswärtsspiele gegen ESV
Aulendorf I m und TSG Bad Wurzach verlo-
ren sie jeweils 0:6, ebenso das Heimspiel ge-
gen KV Mietingen m 1:5. Die Mannschaft be-
legt in der Tabelle den dritten Platz.
Die B-Jugend fuhr in dieser Saison auswärts
gegen SKC Gerbertshaus souverän mit 6:0
ihren ersten Sieg ein. Auch das Heimspiel ge-
gen TSG Bad Wurzach m entschieden sie mit
5:1 klar für sich. Ebenso deutlich verloren sie
aber auch auswärts gegen TSG Ailingen (0:6)
und TSG Bad Wurzach (1:5). Die Mannschaft
belegt ebenfalls den dritten Tabellenplatz.

Holger Dittberner belegt mit den Senioren den ersten
Platz (Foto: Martin Mysliwitz)

Termin Hauptversammlung 2015
Nicht vergessen: Mittwoch, 25.03.2015
um 20 Uhr in der Stadthalle Biberach (Ke-
gelbahnen)!



Abteilung Taekwondo
Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 18 27 81
E-Mail: taekwondo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.taekwondo-tg-biberach.de

20 Jahre Taekwondo-Jubiläum 
Seit mittlerweile 20 Jahren betreiben Kai und
Julia Penteker, sowie Witaly Dittmann Tae-
kwondo. Anfang 1995 betraten alle drei das
erste Mal die Trainingshalle und waren sofort
vom Taekwondo-Sport begeistert. Eher zufäl-
lig über Bekannte hatten sie von der koreani-
schen Sportart gehört, die es zu dem Zeit-
punkt erst knappe fünf Jahre bei der TG gab.
Bald folgten die ersten Gürtelprüfungen und
mit dem erworbenen Gürtelgrad auch das
erste Turnier. 1997 gaben die Geschwister
Witaly und Julia ihr Wettkampfdebüt bei den
Württembergischen Meisterschaften in Win-
terbach. Danach folgten unzählige Turniere,
auf denen die beiden Medaillen für die TG Bi-
berach erkämpften. Witaly Dittmann holte
unter anderem sieben Mal den Landesmeis-
tertitel und dreimal Bronze bei den Deut-
schen Junioren. 
Auch Julia Dittmann konnte fünfmal den
Landesmeistertitel, sowie zweimal Bronze bei
den Deutschen Einzelmeisterschaften holen.
Ihren größten Erfolg durfte Julia bei den
deutschen Hochschulmeisterschaften 2005
in Köln feiern, hier holte sie sich den Meister-
titel. Durch die Erfolge in der Jugend wurde
Julia von 1999 bis 2002 in den Landeskader
berufen. 
Mit dem Landesmeistertitel bei den Würt-
tembergischen Meisterschaften 1999 in der
Schwergewichtsklasse der Herren startete
auch Kai Penteker seine Wettkampfkarriere.
Schon früh als Betreuer und Trainer tätig,
entschied sich Kai Penteker mehr in die Trai-
nerschiene zu wechseln und erwarb im Jahr
2004 den Trainer-C-Schein und im Jahr 2006
den Trainer-B-Schein. In dieser Zeit übernahm
er das komplette Nachwuchs- und Wett-
kampftraining und betreute die Wettkampf-

mannschaft bei zahlreichen Turnieren. Aus
beruflichen Gründen zogen Julia und Kai
2007 nach Karlsruhe. Aber auch hier konn-
ten sie nicht ohne Taekwondo. Sie gründeten
eine Taekwondo-Abteilung bei der Turner-
schaft Durlach. Innerhalb von drei Jahren
schafften es die beiden, 70 Taekwondo-Neu-
linge für den Sport zu begeistern und mit ei-
ner jungen Wettkampfmannschaft die ersten
Turniere zu absolvieren. Währenddessen er-
reichte Kai Penteker seine Trainer A-Lizenz
und startete für den Landeskader im Formen-
lauf. Zur Geburt ihres ersten Sohnes im Jahr
2012 kamen Julia und Kai Penteker wieder
nach Biberach zurück. 
Seit April 2012 leiten sie die Taekwondo-Ab-
teilung, und Kai Penteker führt das Training
in allen Gruppen. Julia Penteker übernimmt
dabei das Amt der Abteilungsleiterin und des
Pressewarts, Kai Penteker ist stellvertretender
Abteilungsleiter und Sportwart, und Witaly
Dittmann nimmt die Funktion als Kassierer
und Schriftführer wahr. In der jüngsten Jah-

Leben mit und für den Taekwondo-Sport

Seit 20 Jahren aktiv im Taekwondo: 
v.l.n.r. Witaly Dittmann, Julia Penteker und Kai Penteker



reshauptversammlung der Abteilung am 10.
Februar wurden sie in ihrer Funktion bestä-
tigt und für zwei weitere Jahre gewählt. 

Jan-Erik Brune holt Gold beim Creti Cup
Rund 600 Teilnehmer aus 13 Nationen waren
im Januar 2015 zum internationalen Reutlin-
ger / Tübinger Pokal im Vollkontakt Taekwon-
do angereist. Das auch als „Creti Cup“ be-
kannte Turnier, gilt als eines der ältesten in
Europa und ging dieses Jahr in die 34. Aufla-
ge. Die TG Biberach war mit 7 Athleten ver-
treten und konnte sich 3 Medaillen sichern.
Am erfolgreichsten abschneiden konnte da-
bei Jan-Erik Brune, er holte Gold in der
Schwergewichtsklasse der Männer. Im Finale
bezwang der Biberacher den italienischen
Kämpfer Atanasio De Meo vom Wu Tao Tos-
cano Foggia. Mit seinen harten Tritten zur
Weste konnte Brune mehrere Treffer setzen
und holte sich bei einem Endstand von 7:4
die Goldmedaille. Bronze sicherten sich Vik-
toria Schlosser und Qasim Khan Zadran. Los -
pech hatten an diesem Tag Sergey Kupreev,
Amiri Hasibullah, Viktoria Ribitsch und Sabri-
na Milosevic.

Thomas Becker erkämpft Silber 
beim Park-Pokal
Rund 800 Starter waren am 6./7. Dezember
beim Park-Pokal in Sindelfingen. Einige Na-

tionalmannschaften nutzten das Turnier als
Ausklang des Wettkampfjahres 2014. Auch
die TG Biberach war mit vier Kämpfern und
Trainer Kai Penteker vertreten. Den größten
Erfolg hatte an diesem Wochenende Thomas
Becker. Er schaffte es in der Schwergewichts-
klasse der Herren über 30 Jahre ins Finale. Im
Halbfinale gelang ihm der Sensationssieg. Er
bezwang Mario Faross, den letztjährigen
Bronzegewinner der World Master Games in
Turin. 
Mit seinen langen Beinen gelang es dem Bi-
beracher, die ersten Treffer zu setzen und den
Gegner dann geschickt auf Distanz zu halten.
Im Finale hatte dann Becker das Nachsehen
und durfte Silber in Empfang nehmen. Mit
Bronze kehrten Qasim Khan Zadran und Vik-
toria Schlosser zurück. 

Teilnehmerrekorde
Mit 54 Prüflingen bei der jüngsten Gürtelprü-
fung und 104 Startern beim Weihnachtstur-
nier konnte zweimal ein neuer Teilnehmerre-
kord aufgestellt werden. Die Bilder und
Artikel findet man auf der Homepage:
www.taekwondo-tg-biberach.de

Jan-Erik Brune holt Gold

Thomas Becker (links) siegt im Halbfinale



Abteilung Tanzsport
Abteilungsleiter: Sascha Brenner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 11 72
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tsa-biberach.de

Sportliche Erfolge der TSA-Paare
Nach fast genau 10 Jahren hat sich das Paar
Hubert & Monika Fischer von der D- bis in die
S-Klasse hochgearbeitet.   2011 wechselten
beide zur Tanzsportabteilung (TSA) der TG Bi-
berach. Ende 2014 konnte das Paar schließ-
lich den lang ersehnten Aufstieg in die Son-
derklasse feiern.
Nach langer verletzungsbedingter Tanzpause
startet das Paar Kerstin Kowaschütz-Winter
und Wolfgang Winter wieder bei Tanzturnie-
ren in der A-Klasse. Bei ihrem ersten Tanztur-
nier in Berlin vor rund 100 Zuschauern konn-
te das Paar an die Erfolge von 2013
anknüpfen und ertanzte sich auf Anhieb ei-
nen zweiten Platz und damit eine weitere
Platzierung für den Aufstieg in die Sonder-
klasse.
Nach fünfmonatiger Turnierpause startete
das Ehepaar Harald und Antonie Ries in Fürth
und hat beim Mittelfränkischen Tanzsport-
wochenende im November in der Senioren-
klasse II B den 3. Platz erzielt und damit eine
weitere Aufstiegsplatzierung auf dem Weg in
die A-Klasse erreicht. 
Sabine und Erwin Kienle starteten im Novem-
ber in Königsbrunn, erreichten in der D-Klas-
se den 1. Platz und stiegen dadurch in die
lang ersehnte Seniorenklasse C-III auf. 
Bei den Landesmeisterschaften im Tanzen der
Senioren ab 35 Jahre in Ludwigsburg startete
das Ehepaar Birgit und Dr. Christophe Scho-
enenberger im Februar 2015. 
In der offenen Wertung der 7 Wertungsrich-
ter sahen die Schoenenbergers zwar mehr-
fach die Bestnote 1, verpassten aber den-
noch etwas unglücklich den zweiten Platz.
Rang drei und damit die Bronzemedaille
reicht dennoch für den Aufstieg in die
nächsthöhere B-Klasse. 

Turniereinsteiger und Breitensport -
wettbewerbe (BSW)
Der TSZ Mosbach veranstaltete im November
ein Turnierwochenende in der Pattberghalle
in Neckarelz. Von der Tanzsportabteilung wa-
ren Renate und Uwe Waldschmidt in der SEN
III D-Klasse  am Start. Waldschmidts wurden
im ersten Tanz, dem langsamen Walzer, auf
Platz 3 gewertet. In den beiden weiteren
Tänzen Tango und Quickstep   konnten sie
sich steigern, und landeten so am Ende auf
einem finalen 2. Platz.
Die BSW-Newcomer Vera Hergenröther und
Rainer Walter, das Paar Andrea und Gerd
Maier sowie Renate und Uwe Waldschmidt
gingen mit sichtlich viel Spaß in ihren ersten
Mannschaftswettbewerb. Bei diesem wähl-
ten die Paare die 4 Wahltänze Langsamer
Walzer, Tango, Slowfox und Quickstepp. Als
Breitensportmannschaft tanzten die Paare in
der Mannschaftswertung auf einen 5. Platz.

Deutsches Tanzsportabzeichen (DTSA) 
Folgende Paare konnten Ende 2014 das
Deutsche Tanzsportabzeichen erwerben:
Bronze: Simone und Karl-Heinz Menz, Vere-
na und Markus Restle, Carmen und Marco
Winter, Rita Lindenau und Stefan Tiedtke,
Christa und Peter Fuchs, Klaus und Monika
Buchmann, Nelli und Viktor Baron, sowie
Hedwig Häderer und Jürgen Umbrich. Silber:
Brigitte und Jürgen Braunger. Gold: Eva Ran-
dolf-Wille und Benedikt Wille, Waltraud und
Paul Riek, Sabine und Erwin Kienle, Isolde
und Gerhard Karnein. 

TSA-Weihnachtsfeier 2014 bis 
nach Mitternacht
Am Samstag, 13.12.2014 fand im TG-Sport-
Center die traditionelle TSA-Weihnachtsfeier

Aufstieg in die Sonderklasse



statt. Rund 180 Mitglieder waren gekom-
men, für viele endete die stimmungsvolle Fei-
er erst nach Mitternacht. Die Mitglieder der
Montagsgruppe unter Leitung von Wanda
und Norbert Lauber hatten erstmals die Feier
ausgerichtet, am Ende blieben keine Wün-
sche offen.

Neue Breitensportgruppe „Standard“
startet – jetzt anmelden!
Am Donnerstag, 26. Februar 2015 startet die
Tanzsportabteilung mit einem neuen Breiten-
sportgruppe „Gesellschaftstänze Standard“.
Das Angebot richtet sich an alle Paare – ob
alt oder jung –, die gerne das Tanzen langfris-
tig als Freizeitbeschäftigung betreiben möch-
ten. Der Unterricht findet einmal pro Woche
jeweils donnerstags, 19.00 – 20.30 Uhr in
der Gigelberghalle Biberach statt und wird
von unserem erfahrenen Turnierpaar Dieter
und Gisela Wessel geleitet.
Anmeldungen nimmt Anita Müller unter 
Telefon 0 73 51 / 3 29 85 oder muellerbibe -
rach@gmx.de entgegen. Ein Einstieg ist noch
bis Ende März 2015 möglich.

Let’s Dance – „Tanz in den Mai“ 
am 30. April 2015
Erstmals veranstaltet die TSA einen „Tanz in
den Mai“. Am 30. April 2015 ab 19.30 Uhr
können alle Interessierten im TG-SportCenter
das Tanzbein bis spät in die Nacht schwingen.
Der Eintritt ist kostenlos. 

Weitere Termine zum Mitmachen:
12.04.2015, 15.00 Uhr

Biberacher Tanztreff (TG-SportCenter)
14.06.2015, 15.00 Uhr

Biberacher Tanztreff (TG-SportCenter)
21.06.2015, 15.00 Uhr

Fortgeschrittenenkurs Boogie-Woogie
(TG-SportCenter)

Weitere Infos zu aktuellen Kursen und Ange-
boten auf der TSA-Homepage unter: 
www.tsa-biberach.de



Nachwuchsliga
Es fanden 3 Wettkämpfe in Biberach, Fried-
richshafen und Wangen statt. 
Gezählt wurden die 3 besten Wertungen bei
einem Kraft-Beweglichkeitswettkampf und
an 2 Kürwettkämpfen an 7 Geräten (inkl. Mi-
nitramp). 
Max. 7 Turner sind in einer Mannschaft, 5 da-
von dürfen an die Geräte. Die Top 3 kommen
in die Gerätewertung. 

Ergebnisse Nachwuchsliga 2014:
D-Jugend:
1. TSG Ailingen 30,493
2. TG Oberschwaben-Nord 26,381
3. TV Eisenharz 24,350
4. TV Kressbronn 20,319
5. TG Oberschwaben-Nord 2 20,311

Teilnehmer TG Biberach:
Team 1: Alexander Schneider
Team 2: Daniel Rung

C-Jugend:
1. MTG Wangen 30,554
2. TSV Altshausen 25,397
3. TSG Ailingen 22,387
4. TG Biberach/Bad Waldsee 22,386
5. TV Eisenharz 21,382

TG-Team: 
Jakob Schmid, Hannes Lutz

Junioren:
1. MTG Wangen 30,629
2. TV Eisenharz 27,610
3. TG Biberach 23,513
4. TV Kressbronn 22,570
5. TG Bad Waldsee-Altshausen 17,452
6. TSG Ailingen 16,284

TG-Team: 
Michael Lämmle, Daniel Ostertag, Dominik
Heidger, Julian Stefanic, Felix Kreißig, Simon
Lachmaier, Christian Stützle-Fernández

Landesliga-Termine 2015:
22.03.15 TG 1 – TSV Wernau 1

15 Uhr in der Wilhelm-Leger-Halle (RBZ).
29.03.15 Villingendorf/RW 1 – TG 1

Ligafinale 2015:
Die TG richtet am 25. April 2015 das diesjäh-
rige STB-Ligafinale in der Biberacher Wil-
helm-Leger-Halle (RBZ) aus. Dazu werden
 viele Hundert Zuschauer zu einem hochkarä-
tigen Turnereignis erwartet. Rund 35 Teams
werden in 3 Durchgängen den jeweiligen Li-
gameister sowie den Ab- und Aufsteiger aus-
turnen.

Zeitplan: 
9 Uhr Relegation zur Bezirksliga

13 Uhr Finale Bezirksliga, Landesliga
17 Uhr Finale Verbandsliga, Oberliga

Abteilung Turnen
Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
E-Mail: turnen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/turnen

STB-Ligafinale findet in Biberach statt
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Neues Trainingsangebot: Rope Skipping
Die Turnabteilung freut sich ab sofort eine
neue Sportart anbieten zu können:
Wann? jeden Mittwoch 

von 17:30 – 19:00 Uhr
Start: seit Januar 2015

Wo? Gymnastikraum der Wilhelm-
 Leger-Halle (RBZ)

Wer? Anfänger und Fortgeschrittene
von 12 bis 18 Jahre
(keine Vorkenntnisse notwendig)

Petticoat – ein voller Erfolg!
Das Musical „Petticoat“ von Thomas Laenge-
rer, welches der Dramatische Verein in Ko-
operation mit der Turnabteilung in der Stadt-
halle in Biberach aufführte, war ein voller
Erfolg. Die 5 Vorstellungen waren allesamt
ausverkauft – selbst bei vergrößertem Zu-
schauerraum zu den beiden letzten Vorstel-
lungen. Eine großartige Band, tolle Sänger
und schwungvolle Tanznummern haben die
Zuschauer begeistert. Story, Kostüme und
Kulissen haben in die 50ger Jahre entführt
und bei so einigen die Erinnerungen an jene
Zeit wieder aufleben lassen. Die Gesamtpro-
duktion war ein Genuss!
Der Dank von Isabel Himmler und Silke Zeh
gilt an dieser Stelle besonders den 42 enga-
gierten Tänzerinnen und Tänzern, die durch
alle Hochs und Tiefs bis zum Erfolg mit uns
gegangen sind. Ihr wart super!



Abteilung Turnen
Hauptversammlung 2015

Am Donnerstag 09.04.2015 um 20 Uhr
im TG Vereinsheim.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Ehrungen
TOP 3 Jahresbericht des Abteilungs -

ausschusses
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Kassenprüfbericht
TOP 6 Entlastung
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis 
14 Tage vorher an die Abteilungsleitung
zu richten. 
Alle Mitglieder und Übungsleiter sind
herzlich dazu eingeladen.



Ihr Bad- und Heizungsspezialist in Biberach

Ganz zu Ihrem Vorteil

Lutz GmbH  Hermann-Volz-Straße 40  88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 37 13 33  Telefax 0 73 51 / 37 13 34   

Sanitär

Heizung

Solar

www.lutz-heizung-sanitaer.de

Erneuerbare Energien

Komplettbadsanierung

Badausstellung

Wir sanieren ihr Bad, 
gerne auch barrierefrei!



Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter: Dirk Lafarre
Kontakt: Telefon 0 15 77 / 1 49 11 62
E-Mail: volleyball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: http://www.volleyballtgbc.de

Volleyballteams liegen voll im Soll
In der A-Klasse nach elf Spielen immer noch
ungeschlagen, liegt das Team von Trainerin
Carmen Lafarre und Co-Trainer Patrick Wel-
cker im Moment klar auf Meisterschaftskurs
und strebt den Aufstieg in die A-Klasse an. In
den noch ausstehenden drei Saisonspielen
muss der TG-Nachwuchs allerdings noch ge-
gen die direkten Verfolger SSV Ulm II und
TSV Erbach ran. Bei einem Vorsprung von
sechs Punkten auf den Zweitplatzierten Ulm
hat die TG aber gute Karten, um auch am
Saisonende noch die Nase vorn zu haben.
Voll im Soll sind nach wie vor die Drittligamä-
dels von Trainer Philipp Kurz und Co-Trainer
Gerd Kehm. Zwar verlor die TG wie erwartet
den dritten Tabellenplatz zu Beginn der Rück-
runde an den VC Wiesbaden II, verteidigt
aber derzeit den vierten Platz im fortwähren-
den Duell gegen den TSV Schmiden. Der di-
rekte Vergleich ging Anfang Februar knapp
an Schmiden, wobei die TG bei ohnehin klei-
nem Kader mit Alisa Schwindt, Carla Ambro-
sius, Sarah Schilling und Pauline Kemper
gleich auf vier Spielerinnen verzichten muss-
te. Mit nur sieben verbleibenden Akteurin-
nen zeigte Biberach allerdings eine starke
kämpferische Leistung und sicherte so einen
unerwarteten Punktgewinn. Unerwartet ka-
men indes auch die klaren Niederlagen zuvor
gegen Mainz und Mannheim. Während in
Mainz erneut Kapitänin Alisa Schwindt fehl-
te, musste gegen Mannheim Zuspielerin Nina
Rechtsteiner krankheitsbedingt passen. Für
sie übernahm Allroundtalent Kathrin Keller
die Rolle als Regisseurin und machte ein gu-
tes Spiel. Gegen die enorm abwehrstarken
und hervorragend aufgelegten Mannheim-
erinnen gab es an diesem Tag für die TG aber
trotz vollem Einsatz nichts zu holen. Leider

hält die Verletzungs- und Krankenmisere der-
zeit an. Carla Ambrosius brach sich beim
schulischen Wintersporttag den Daumen
und fällt mehrere Wochen aus. Erfreulich ist
indes, dass mit Jana Traub ein weiteres Talent
aus der zweiten Mannschaft bereits erste Ein-
sätze in der Dritten Liga verbuchen konnte
und dabei eine gute Figur machte. Faustdick
kam die Überraschung am Valentinstag im
Spiel gegen den Tabellenzweiten Sinsheim.
Mit einer starken Mannschaftsleistung ent-
schied die TG das Duell gegen den Favoriten
in eigener Halle völlig unerwartet, aber klar
mit 3:0 für sich. 
Nach enttäuschender Hinrunde verlief auch
der Start in die Rückrunde für die Oberliga-
mädels nicht wie erhofft. Gegen Mitaufstei-
ger Schwäbisch Hall, Nürtingen/Wernau und
TSV G.A. Stuttgart II gab es jeweils eine Nie-
derlage zu verkraften. Trotzdem steckte das
Team von Trainer Dirk Lafarre und Co-Traine-
rin Andrea Griesinger den Kopf nicht in den
Sand, sondern kämpfte tapfer weiter. Das
wurde belohnt: Mit dem 3:1-Heimsieg gegen
den Tabellendritten Backnang Anfang Febru-

Volleyballteams liegen voll im Soll

Freude bei der TG II über den wichtigen Sieg gegen
 Reutlingen beim Kampf um den Relegationsplatz.



ar verdrängte Biberach, bis dahin Tabellen-
schlusslicht, die TSG Reutlingen vom heiß be-
gehrten achten Tabellenplatz, der zur Teil-
nahme an der Relegationsrunde berechtigt.
Dass der Sieg in den Köpfen einen wichtigen
Schalter umgelegt hatte, bewiesen die Lafar-
re-Schützlinge zwei Wochen darauf beim so
wichtigen direkten Vergleich mit Reutlingen.
Am Ende standen ein in den Sätzen knapper,
aber am Ende deutlicher 3:0-Erfolg und die
Festigung des achten Platzes zu Buche. 
Rein rechnerisch wäre es zwar noch möglich,
Nürtingen vom siebten Tabellenplatz zu ver-
drängen und den direkten Klassenerhalt zu
sichern. Dazu müsste die SG Nürtingen/Wer-
nau die drei verbleibenden Spiele deutlich
verlieren, Biberach alle drei klar gewinnen.
Beim noch anliegenden Restprogramm ge-

gen die ersten drei Teams in der Tabelle aber
ein sehr unwahrscheinliches Szenario.
In der A-Klasse belegen die Herren derzeit
den dritten Platz, hätte aber durchaus Luft
nach oben. Nur knapp entging das Team mit
stark dezimiertem Kader in Friedrichshafen
einer unerwarteten Niederlage gegen den
VfB-Nachwuchs. Ob in den restlichen drei
Spielen noch etwas nach oben drin ist, hat
die TG beim Kampf gegen den Zweitplatzier-
ten Unterkirchberg selbst in der Hand.
Ihre erste Teilnahme an einer Württembergi-
schen Meisterschaft haben die U18-Mädels
Mitte Februar erlebt. Als Tabellendritter der
Vorrunde für die Endrunde qualifiziert, hatte
das Team von Patrick Welcker bei der Würt-
tembergischen sogar echte Heimspiele in der
Wilhelm-Leger-Halle. Dass es gegen die spiel-
starken Teams aus Rottenburg und Mutlan-
gen schwer würde, war im Vorfeld klar. Nach
den erwarteten zwei Niederlagen gelang
aber mit einem Sieg gegen Schmiden und
dem resultierenden fünften Platz ein ver-
söhnlicher Turnierausgang. Meister wurde
der MTV Stuttgart vor dem TSV Mutlangen.
Das von Lars Schmidt betreute U18-Team in
der Bezirksstaffel besteht vollständig aus
Neu- und Quereinsteigern, die zum ersten
Mal auf dem Feld standen und erste Wett-
kampferfahrung sammelten. Der Lohn war
jüngst der erste Satzgewinn gegen Eglofs.
Die U14-Truppe um Trainer Gerd Kehm er-
kämpfte mit einer wechselhaften Leistung
bei der Bezirksmeisterschaft in Bad Waldsee

Melina Traub und das junge Drittligateam behaupten in
der Dritten Liga derzeit den vierten Platz.

Neubau, Umbau oder Renovierung: An
Ihre Sanitär-Installation sollten Sie nur
den Profi ranlassen. Es zahlt sich aus!

Anruf genügt! Die Kallenberg Hotline: Biberach 1561-0

Der Sanitär-Profi...Der Sanitär-Profi...



 ORAUSDENKER GESUCHT!

Ob Ausbildung oder Studium: Bei VOLLMER, dem Weltmarktführer für anspruchsvolle Schärf- 
und Erodiermaschinen, erwarten dich interessante Perspektiven, spannende Herausforderun-
gen – und der Teamgeist eines Familienunternehmens. Schärf dein Profil für die Zukunft: mit 
einem ersten präzisen Schritt. Ausbildung und duales Studium bei VOLLMER:

VOLLMER WERKE Maschinenfabrik GmbH // Personalabteilung Melanie Keller
Ehinger Straße 34 // 88400 Biberach/Riß // karriere@vollmer-group.com // Tel. +49 7351 571265

www.vollmer-group.com/azubi

// ELEKTRONIKER/IN FÜR GERÄTE UND 
  SYSTEME

// INDUSTRIEMECHANIKER/IN

// MECHATRONIKER/IN

//   INDUSTRIEKAUFFRAU/-MANN

// DUALES STUDIUM BACHELOR OF  
 ENGINEERING 
 Fachrichtung Maschinenbau und Elektro- 
 technik in Kooperation mit der Hoch- 
 schule Ulm oder der DHBW Ravensburg 

Erfahre mehr über deine Karriere- 
perspektiven bei VOLLMER

BESUCH‘ UNS BEIM TAG DER
AUSBILDUNG AM 26. JUNI 2015



Sportler Brei von Rapunzel
– das besondere Frühstück

Zuckerfreie Fruchtriegel
– zum langen Durchhalten

und vieles mehr in Bio-Qualität
– für Menschen in Bewegung

Auf einen Besuch freut sich immer 
Ihre Bauersfamilie 

Monika und Gerhard Steigmiller
Biberacher Straße 32 . Ummendorf

Telefon 07351-372801 

www.hofladen-steigmiller.de

den vierten Platz. Für die U13-Mädels be-
ginnt die Saison am 1. März in Bad Waldsee.
Bereits beendet ist die Spielrunde für den
U12-Nachwuchs. Gerd Kehm coachte die
jüngsten TG-Spielerinnen bei der Bezirks-
meisterschaft zum fünften Platz von insge-
samt elf Teams.
Noch nicht zum Einsatz gekommen sind in
der laufenden Runde die U20-Spielerinnen.
Das liegt daran, dass die TG in dieser Saison
aufgrund der Anzahl an Kader- und Drittliga-

spielerinnen als Direktqualifikant zur Würt-
tembergischen Meisterschaft am 28.2 in Lau-
pheim zugelassen ist.
Mit nur einer Niederlage führt die TG in der
B1-Spielklasse der 2/4 Mixed Teams (zwei
Frauen/4 Herren auf dem Feld) nach wie vor
die Tabelle sechs Spiele vor Saisonende an. In
der D3-Spielklasse hat sich die Mannschaft
nach etwas mehr als der Hälfte der Spiele als
Dritter der Tabelle festgesetzt.

Larissa Denz (links) und Jana Traub sammelten mit der U18 erste Erfahrungen bei einer württembergischen Meisterschaft.

Abteilung Volleyball
Hauptversammlung 2015

Am Mittwoch, 22.04.2015 um 19 Uhr 
im der TG-Vereinsgaststätte

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung der Abteilungsvorstandes
6. Vorschau Saison 2015/16, Termine,

Verschiedenes
7. Allgemeine Aussprache

Anträge zur Tagesordnung sind bis 
spätestens 21.04.2015 schriftlich an den
Abteilungsleiter Dirk Lafarre zu richten. 



Gesundheitssport
Ansprechpartner: TG Geschäftsstelle
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de

Gesund und Fit durch Nordic Walking
Drei ausgebildete Nordic Walker Trainer be-
treuen unterschiedliche Leistungsklassen,
jeglichen Alters, im Rindenmooser Wald.
Nordic Walking ist nicht nur für ältere Men-
schen eine perfekte Ganzjahres-Sportart, bei
welcher die Stöcke den Sportlern auch im un-
ebenen Gelände Halt und Sicherheit geben. 
Neben Kraft- und Ausdauerfähigkeiten wer-
den beim Walking auch die Herz-Kreislauf-

Funktionen sowie Koordination und Beweg-
lichkeit verbessert. 
Beine-, Arm- und Rumpfmuskulatur werden
dabei sehr gelenkschonend trainiert.
Neben dem Trainingseffekt wirkt die Schön-
heit der Natur entspannend auf Körper und
Seele. 
Hierzu trägt auch die Geselligkeit der regel-
mäßigen Kurzausflüge und Frühstücks-Treffs
bei.

Weg mit dem Winterspeck

Walking in der Schneelandschaft



Treffpunkt ist immer am Montag und am
Freitag um 8.30 Uhr auf dem Rindenmooser
Wald-Parkplatz

Ein Auszug aus den Kurs-Angeboten 
bei Gesund und Fit:
– Gymnastik-Mix mit und ohne Sportgeräte
– Rückenfitness für die Tiefenmuskulatur
– Pilates: ein ganzheitliches Körpertraining

– Mollig und mobil: Spaß an der Bewegung
– Osteoporose-Gymnastik als Prävention zur

Verhinderung des Knochenabbaus
– Prävention bei Arthrose: Kräftigung des

gesamten Bewegungsapparates
– BIB – Baby in Bewegung: Natürlicher Be-

wegungsdrang wird durch gezielte Sinnes-
und Bewegungsanregungen animiert.

Wadenheben beim Nordic Walking



INNOVATIONSKRAFT
FÜR IHRE LÖSUNGEN

Albert Handtmann Holding GmbH & Co. KG
www.handtmann.de

Mit über 3.250 Mitarbeitern agiert Handtmann weltweit in sechs  
Geschäftsbereichen – durch Spitzenleistungen in Technologie 
und Kundenorientierung vielfach als Marktführer. Nutzen Sie 
unser Können! 

Kompetenzen  Systemlösungen im Leichtmetallguss   
Effek tivität in der Lebensmittelherstellung  Klimaschutz im 
Fahrzeugbau  Partner der Luftfahrtindustrie  Ingenieur-
werkstoffe & Bauteilentwicklung  Filtrationstechnik für 
Brauerei & Biotechnologie
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Ihr Team - 365 Tage Genuss
Spezialitäten Metzgerei

Party Service
Biberach

Feste feiern … Catering 
& Partyservice vom 

Spezialitätenmetzger. 
Feines aus dem Ländle 

und internationale 
Kreationen für festliche 
Anlässe. Geburtstage,
 Jubiläen, Vereins- und 

Firmenfeste … 
Sie feiern, der KOCH – 

kocht für Sie!

5x für Sie in Biberach · Hotline 07351 - 47 494 31 · www.metzgerei-koch.de

Fleisch - Wurst - schnelle Küche - Partyservice

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt online mehr erfahren: 
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

 Verantwortung
 übernehmen.
Als erste genossenschaftliche Bank der 
Region führen wir unsere Geschäfte 
nach ethischen, ökonomischen, öko- 
logischen und sozialen Grundsätzen.

Anders � aus

Überzeugung.



50. Geburtstag (1965)
Alvarez Vázquez, Christina
Bammert, Carmen
Beck, Judith
Berg, Edmund
Binder, Ernst
Blumenthal, Peter
Böllinger, Silvia
Bottek, Kay
Bueno M.Dörfer, Eliane
Burcet-Morán, Fina
Buschle, Elisabeth
Butzug, Sabine
Dalmisch, Elke
Detzel, Patrick
Dussler, Silvia
Eberhardt, Peter
Eberhardt-Weber, Barbara
Ege, Christoph
Engel-Braun, Christine
Fenker, Hilke
Fenker, Oliver
Fesseler, Gertrud
Fischer, Hubert
Fischer, Jörg
Fuchs, Renate
Ganßer, Dietmar
Gantner, Sonja
Gebhard, Dietmar
Geier, Dietmar
Gerster, Elvira
Gloeggler, Markus
Gnant, Jutta
Graf, Andreas
Grickscheit, Barbara
Grunwald, Ralf
Gupta, Abhya
Gut, Werner
Gutermann, Elke
Gutermann, Thekla
Hägele, Sabine
Haltmayer, Birgit
Haltmayer, Martin
Heering, Ronald
Heim, Michael
Hellen, Angelika
Hellen, Thomas
Hertle, Karin
Herzog, Matthias

Hirner, Axel
Hirt, Dr. Petra
Jagana, Ingrid
Jäger, Thomas
Jennen, Gabriele
Jucker, Martin
Kalkuhl, Arno
Kaufmann, Sven
Köhler, Andreas
Kopf, Elena
Kopp, Harald
Krais, Gabi
Kreißig, Andreas
Krug, Dr. Ingo
Kurz, Philipp
Lachmair, Marion
Lallemand, Elke
Leidig, Friedrich
Liebeskind, Sabine
Locherer, Martina
Maier, Andrea
Maier, Dr.Gerd-Michael
Matzky, Diana
Meewis, Birgit
Miller, Vinzenz
Möhrke, Michael
Münz, Ralf
Neudeck, Heike
Ott, Reiner
Pieper, Maike
Rieber, Axel
Riedmüller, Arthur
Ries, Andrea
Romer, Birgit
Rücker-Hingerl, Dr. Simone
Sabitzer, Ursula
Schelkle, Dietmar
Schick, Franz
Schmid, Christoph
Schmidt, Dr.med.Dorothee
Schnepf, Isolde
Schorn, Timo
Schromm, Hartwig
Schuch, Sascha
Schulz, Gabriele
Schuster, Jochen
Schwarz, Birgit
Sieger, Heike
Steigerwald, Miriam

Streicher, Elke
Thieme, Barbara
Tiedtke, Stefan
Uhl, Stefan
Weber, Gerda
Westphal, Andrea
Wieland, Petra
Wilbold, Jürgen
Wille, Monika
Winghart, Ralf
Zaune, Jürgen
Zoufal, Peter

60. Geburtstag (1955)
Achberger, Waltraud
Becker, Dr. Robert
Berner, Jürgen
Braun, Franz
Braun, Monika
Dewald, Elisabeth
Dubowik, Peter
Eder-Heinkele, Mathilde
Eicher, Franz
Feuerer, Dagmar
Fischbach, Martha
Friedl, Siegfried
Funk, Walter
Gröninger, Wolfgang
Haid, Helga
Handtmann, Elke
Hartmann, Wilfried
Haug, Rudolf
Henkel-Fiebig, Sybille
Jochim, Heinz
Keck, Franz
Keinath, Dorothee
Knaup, Dr. Peter
Koch, Prof.Dr.Rolf
Kugler, Dagmar
Kull, Adolf
Kundrath, Walter
Lang, Ulrike
Lutz, Gisela
Mader, Dr. Bruno
Maier, Christine
Mainka, Joachim
Mehre, Dieter
Michel, Dr. Ulrike
Narjes, Thuan Hoi

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag im Jahr 2015



Neidlinger, Gertraud
Ott, Michael
Popp, Monika
Prager, Christa
Reichle, Hans-Joachim
Reinhardt, Heinz
Rudischhauser, Jürgen
Rudloff, Burkhard
Sauter, Ulrich
Schad, Joachim
Schaub, Reinhold
Schmid, Ruth
Schoch, Rudolf
Steinmayer, Klaus Peter
Straub-Neumann, Ursel
Szelenczy, Marianne
Unterweger, Monika
Weber, Christine
Wedig, Werner
Weißbrodt, Herbert
Weißer, Franz
Wettenmann, Ursula
Winter, Wolfgang
Wolf, Dieter
Zinser, Erich

70. Geburtstag (1945)
Bündgen, Hans-Joachim
Bürker, Elisabeth
Cieslikowski, Danuta
Debler, Rosemarie
Denzel, Gerhard
Dullenkopf, Hans-Jürgen
Eble, Sieglinde
Haller, Martha
Heller, Klaus
Milotzke, Waltraud
Müller, Rainer
Ogertschnig, Ewald
Raschig, Dr. Katrin
Rasser, Stefan
Reichle, Sieglinde
Renner, Karl
Schmaus, Helmut
Schödl, Hannelore
Schödl, Wolfgang
Sollbach, Ursula
Stahl, Hertha
Tyrchan, Gunde
Wamsler, Heinz

75. Geburtstag (1940)
Beck, Otto
Beck, Waltraud
Bidell, Manfred
Bischof, Siegfried
Bitzenauer-Maier, Ursula
Bochtler, Manfred
Bögel, Georg
Braun, Ilse
Brauner, Hermann
Buchdrucker, Günter
Dangel, Brigitte
Denzel, Elisabeth
Diamant, Hans-Peter
Dünkel, Irmtraud
Eberhardt, Heidi
Eckert, Sigrid
Ehren, Wolfgang von
Engel, Adolf
Freuding, Helga
Grunwald, Jutta
Guse Lothar
Heinkele, Peter
Held, Sigrid
Hellen, Rolf-Jürgen
Hellgoth, Ingrid
Helmstädter, Elfriede
Helmstädter, Wolfgang
Himmler, Peter
Himmler, Roswitha
Huber, Lotte
Hummler, Josef
Kärcher, Marlies
Kehm, Rolf
Krocker, Philomena
Leibing, Elisabeth
Löwe, Margret
Luz, Richard
Mang, Maria
Mey, Till
Müller, Ingrid
Müller, Kurt
Nitsche, Sophia
Ogertschnig, Dorothea
Pfitscher, Marga
Pfitscher, Wilfried
Rapp, Anton
Ruopp, Hans-Georg
Schmuker, Inge
Schneiderhan, Marlies
Schölhorn, Otto

Schuler, Horst
Schwehr, Ursula
Seils, Peter
Spieth, Dr. Wolfgang
Stadler, Erika
Steinhauser, Rosemarie
Traub, Heinz
Wagenhals, Liselotte
Wannagat, Rosemarie
Weisenberger, Anneliese
Welte, Margarete
Wernicke, Heidemarie
Wespel, Walter
Wessely, Jochen
Wildfeuer, Heide
Xeller, Gisela
Zimmer, Dr. Klaus

80. Geburtstag (1935)
Angeli, Heinz
Dengler, Marlene
Edel, Erich
Engel, Dieter
Förderer, Lilli
Franz, Dr. Helmut
Geyer, Gisela
Götz, Franz Josef
Grell, Dr. Wolfgang
Haas, Dr. Peter
Heilmann, Carl
Heilmann, Leontine
Heinzelmann, Erich
Jaumann, Alfred
Jung, Bärbel
Küchler, Günter
Laible, Hans
Lemmermeyer, Anton
Lumpp, Erika
Lumpp, Rolf
Maier, Walter
Pfund, Werner
Pieper, Dr. Helmut
Rau, Michael
Reimann, Jürgen
Reinhardt, Hildegard
Resemann, Dr. Wolfgang
Ruß, Ulrich
Schätzle, Elfriede
Schmid, Thea
Schöllhorn, Charlotte
Schosser, Erich



Schuster, Alfred
Sowa, Renate
Vonier, Walter
Warth, Waltraut
Weisenberger, Dr. Hans
Wiedrich, Hannelore

85. Geburtstag (1930)
Bernt, Kurt
Bruck, Klaus
Detzel, Hellmuth
Golz, Gisela
Häring, Gertrud
Heinzelmann, Adolf
Jübner, Werner
Knöpfel, Gisela
Lumpp, Elisabeth
Möhrle, Irmgard
Pfender, Irmtraud
Rudischhauser, Ilse
Schultheiß, Erwin
Schwarz, Harald
Wussow, Anneliese
Zopf, Gertrud

86. Geburtstag (1929)
Angele, Frieda
Baumgärtner, Hannelore
Buckenmaier, Erich
Frey, Sieglinde
Glowotz, Günter
Graf, Lore
Kübler, Berta
Kull, Helmi
Mayer, Lore
Müller, Kurt
Pfitzer, Wilfried

Reich, Artur
Reich, Maria
Schindelin, Helga
Schüle, Ilse
Stelzle, Franziska

87. Geburtstag (1928)
Baumgärtner, Erwin
Döll, Johanna
Dollinger, Luise
Goebbel, Hellmut
Heider, Leonhard
Hilpert, Franz
Kloos, Helmut
Pfender, Erwin
Rack, Annemarie
Roig-Werner, Ida
Rothenbacher, Gerhard
Schönig, Rolf
Trojan, Paula
Weith, Lore

88. Geburtstag (1927)
Haberbosch, Eugen
Handtmann, Arthur
Hirner, Martha
Ohm, Helmut
Pfender, Robert
Pollach, Wolfgang
Schindelin, Hans
Schökle, Resmarie
Schuster, Hans

89. Geburtstag (1926)
Bader, August
Fleisch, Erich
Gawatz, Eva

Gnant, Mathilde
Mohr, Dr. Fritz
Posner, Kreszentia
Rudischhauser, Lothar
Schneider, Albert
Schöntag, Christa

90. Geburtstag (1925)
Dudick, Magda
Einsiedler, Maria
Häring, Hans
Hommrich, Waltraut
Schüle, Walter
Schwarz, Charlotte
Stumptner, Erna

91. Geburtstag (1924)
Vollmer, Sieglinde

92. Geburtstag (1923)
Glässe, Inge

93. Geburtstag (1922)
Joos, Hedwig
Reich, Elmar
Stiegele, Irmgard

94. Geburtstag (1921)
Moll, Karl
Unger, Rosemarie

97. Geburtstag (1918)
Dorfschmidt, Hildegard



Geschäftsstelle Adenauerallee 11, 88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Bankkonten:
Kreissparkasse Biberach, BLZ 654 500 70 Kto. 10 083
Volksbank Ulm-Biberach, BLZ 630 901 00 Kto. 104 840 005

Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

TG-Beitrag 2015
Der TG-Mitgliedsbeitrag wird satzungsgemäß Ende Januar von Ihrem Konto abgebucht. Bitte
beachten Sie hierbei die Beitragserhöhung vom 10.04.2013. Die neuen Beitragssätze können
auf der Geschäftsstelle oder online auf der Homepage (www.tg-biberach.de) eingesehen
 werden.

Wichtiger Hinweis für Jahrgang 1996
Alle jungen Erwachsenen wurden von der TG per Post auf die Beitragsumstellung hingewie-
sen. Bitte prüfen Sie ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben. 

Austritte / Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen in-
nerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. 
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Die Geschäftsstelle bleibt vom 30. März 2015 bis zum 10. April 2015 geschlossen.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
2/2015 10. Mai 2015 15. Juni 2015

Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im Vereinsheim

Impressum
Herausgeber: Turngemeinde Biberach 1847 e.V., Vermarktung: Thiemo Potthast
Verantw. Redakteur: Stefan Hommrich
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die Meinung der Redaktion wieder
und unterliegen der Verantwortung das Verfassers.
Druck: Druckerei Marquart GmbH, 88326 Aulendorf, Auflage: 4000 Exemplare 
Erscheinungsweise: vierteljährlich, Preis: im Jahresbeitrag enthalten



Deutschlands günstigste Autos*!

Der Dacia Logan MCV
schon ab

7.990,– €**

Der Dacia Lodgy
schon ab

9.990,– €**

Der Dacia Duster
schon ab

10.690,– €**

Der Dacia Sandero Stepway
schon ab

9.890,– €**

Der Dacia Sandero
schon ab

6.890,– €**

Der Dacia Dokker
schon ab

8.990,– €**

Dacia Logan MCV 1.2 16V 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,6; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km. Dacia Lodgy 1.6 MPI 85:
Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 9,3; außerorts: 5,6; kombiniert: 7,0; CO2-Emissionen kombiniert: 161 g/km. Dacia Duster 1.6 16V 105 4x2: Gesamtverbrauch (l/100
km): innerorts: 9,6; außerorts: 6,0; kombiniert: 7,1; CO2-Emissionen kombiniert: 165 g/km. Dacia Sandero Stepway TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,7;
außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km. Dacia Sandero 1.2 16V 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,6; außerorts: 4,9; kombiniert:
5,8; CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km. Dacia Dokker 1.6 MPI 85: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 9,7; außerorts: 6,0; kombiniert: 7,3; CO2-Emissionen kombiniert:
168 g/km.  (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

www.dacia.de

*Jeweils in ihrem Marktsegment nach UPE: Dacia Logan MCV, Deutschlands günstigster Kombi; Dacia Lodgy, Deutschlands günstigster Familien-Van; Dacia Duster, Deutschlands günstigster
SUV; Dacia Sandero, Deutschlands günstigster Neuwagen; Dacia Dokker, Deutschlands günstigster Hochdachkombi. **Alle Preise sind Barpreise: Dacia Logan MCV Essentiel 1.2 16V 75, Dacia
Lodgy 1.6 MPI 85, Dacia Duster Essentiel 1.6 16V 105 4x2, Dacia Sandero Stepway Ambiance TCe 90, Dacia Sandero Essentiel 1.2 16V 75, Dacia Dokker 1.6 MPI 85. Abbildungen zeigen Dacia
Logan MCV Prestige, Dacia Lodgy Prestige, Dacia Duster Prestige, Dacia Sandero Stepway Prestige, Dacia Sandero Lauréate, Dacia Dokker Essentiel, jeweils mit Sonderausstattung.
Angebotspreise zzgl. € 590,- Überführungskosten

RENAULT  DACIA  E-Autos Z.E.
www.autohaus-rapp.com

GmbH & Co.KG




